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FREUNDE? 


Ku | Also, eins könnt ihr uns glauben: \V/on unserem Onkel Donald 
Mn Sr Ü 2 sind wir nun wirklich einiges gewöhnt! Dass er sich in dieser 
Geschichte aber als „Herr des Dschungels” von Liane zu Liane schwingt und 
auch noch brüllt wie ein Verrückter, ist schon mehr als bedenklich, oder? 
Im Nachhinein verstehen wir jetzt natürlich, warum er diese Reise ohne 
uns antreten wollte. Außerdem wissen wir, dass es sein Traum aus zarten 
Kindertagen ist, einmal im Dschungel zu leben. Aber das geht dann doch 
entschieden zu weit! Man kann nur hoffen, dass er unbeschadet aus diesem 
Abenteuer herauskommt und nicht in einer Dschungel-Gummizelle landet... 
Drückt ihm mit uns die Daumen! Das erwartet euch außerdem noch: 


Der Herr des wen m "_ 
Studienkollegen wirklich übel mitgespielt. Doch fangen wir lieber ganz 


A Ile es schon mal da gewesen 3Do 

n fe 
von vorne an... Wie ihr euch sicher vorstellen könnt, gehört es mit 
zu den schlimmsten Erfahrungen eines Erfinders, wenn er feststellen a 
muss, dass es-Jdie bahnbrechende Erfindung, die er 
gerade erfunden hat, bereits gibt, da sie ein Kollege 
- und außerdem noch besser als ar - vor ihm 
gemacht hat... 
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Der arme Daniel Düsentrieb! Diesmal wird ihm von einem aan 
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Ganz schön verzwickt, was? Ob es dabei L. 







tatsächlich mit rechten Dingen zugeht, + N —Ac 
wird natürlich nicht verraten! Ihr könnt [Eee GVBL Pe 
also gespannt sein... Te = 
Spass muss sein! 65 
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Geniale Ideen.. 
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Leider verrechnet 


> 
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Ein auchlane Abenteuer 
Macht's gut und bis bald! 


Eure TECK, TRICK UND TRACK 


Also, von Donald sind wir nun wirklich so | 
einiges gewohnt. aber das hier schreit 
nach einer guien Erklärung... oder nach 
einer Zwängsjacke..,. 


Uuuajajaja! 
Jak-jak- 
jakjaaaahiaa! = 
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dh N er | 
Darko Macan (Störy). Fecchi (Zeichnungen) j 2 


| Deshalb drehen wir die Zeit 
um ein paar Stunden zurück | 
| und treffen auf. 





Hartzan! 
Hilfe! 


Held des 

+) Dschungels, 
Hüter des 

| Hochwaldes... 


Hier bin ich, 





Helfer der | 
meine Schöne! 
HIINOSSN... DieNothat | SL \ ' 
ein Ende! \ % IS Wobist ! 
' = - % P du, 4 
u Hartzan? , 


Das wird auch höchste 
Zeit! Ich schlepp mich noch 
krumm und bucklig mit den 
schweren Einkaufstaschen! | 
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Ver > 
Ist schon gut! Weißt du, ich werd mit 


: — dem Abwasch einfach 
Ioh nn er | | nicht mehr fertig! 


Und wenn du das erledigt hast, kommsi 
du zu mir! Ich hab zwei Kilo Kartoffeln für 
dich zu u | 
schälen! Und die 


EG Wäsche 
0a 7 \_ wartet auch! 


Vom Bügeln 


ganz zu 
Geier ist bloß in euch gefahren? BEHWB igen! 
Ich bin der Herr des Dschungels, 
der Bezwinger der Bestien... und kein billiger 
Handlanger für jeden Bedarf! 


An Hilfe bei der Hausarbeit 
hab ich dabei nicht 
gedacht! == 


Denken ist nicht | 
deine Stärke, das 
haben wir schon 


Aber du hast selbst gesagt, 
dass du für uns da bist, Und die 
wenn wir Hilfe brauchen! brauchen 


Also, beleidigen lassen 
muss ich mich nicht! 


u” 





Undankbare Bande! Aber das werdet DE 2 FR Meine Einkäufe 
ihr noch bereuen! Murmel! Grummell! a | | f darfst du gerne 


4 P I N» hier _— 5 


Was zu viel ist, 
ist zu viell 





Ich glaub, jetzt haben wir's Alles bloß Schau! Ist schließlich nicht das erste 
zu weit getrieben! Mal, dass er sich aus dem Staub macht! 


Der kommt 
wieder! 


Zur selben RT —— — 
Zeit... ER Alles aussteigen, Ganau! Am Ziel meiner 


| Herrschaften! Wir Wünsche! Vom Dschungel | 
zT _ sindamZiell | Ihab ich immer — 
. ge Br=2) Ey schon geträumt! 
vn m _ j ii f nn - 





Im zarten Kindesalter hab ich mir keinen 
Hartzan-Film im Kino entgehen 





Auf die Frage, was ich einmal werden \ 
will, hab ich geantwortet: Herr des 


1 Dschungels! 








{ Und dort sehen 
BE’; Sie noch etwas 
> Mr Dschungel! 


Hier sehen 
Sie den 





Hach ja... Kinderllausen! Aber geblieben | 
ist die Begeisterung für den Urwald! 


Und hier ein 
weiteres Stück 


Herrschaften, das nenn ich einen Riesendusel.. 
| Sie stehen hier vor einer leibhaftigen 


Darf ich vorstellen: Hartzan, 
berühmter Held und Heller! 





Der Job hängt mir gehärig zum Hals raus! 
Diesmal schmeiß ich den Bettel hin! 







Aber wer soll | 
dann den 
Dschungel, äh... 


Verzeihung, mein 
| Herr! Es geht weiter! \=& TE 
Der Bus wartet nur JA em 
noch auf Sie! 4 





Umsonst! Ich bleibe und 
| hänge die Rolle des 
\ Touristen an den Nagel... 






Gib's zu, Benno, du hast 
wieder von den vergorenen 


Kokosnüssen 


Keine Antwort? Das gibt zu denken! 
Es heißt doch, dass Hartzan bei jedem 
Hilferuf angehechtet kommt! 


Hartzan! Zu 
Hilfe! Ich krieg 
die Konserven- 
dose nicht auf! 





Das bedeutet, in Kürze werden die \ 

sagenhaften Schätze von Karo-Karo 

den Gebrüdern Bisarn gehören! 

Aber... ist dir Hahaha! ee 
eigentlich klar, was 

das bedeutet, Benno? | # 















Und Donald? 
Der übt 





‚lernt sich 
mit einem 
Lächeln! 





hab ich schon  Unddas 9 
ganz qui mit den 
_  Lianen... 


f Den Schrei ıhh | Fi | 





—— —— ZIRE RN V Ich seh schon, 
Eigentlich F FiVTBES | das beherrsch 
ist es ganz WI} Fan. ich bald blind! 

leicht! Ze ii 


7 Ups! Ich glaub, W 
4 ich arbeite lieber | 










linzwischen machen 
sich die Gebrüder 
Bisam ans Werk... 





Ich weiß gar nicht mehr, wie oft wir 
versucht haben, uns die Schätze von 
| \ Karo-Karo unter den Nagel zu reißen! 


“ j \ | A 
et Er f Genau a: 
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91 Mal, 
rherz! 





immer dazwi- 
. ‚schengefunkt? 4 





Hartzan, 
natürlich! |} 


Königin Kora-Kora die |, 
Klunker raus oder wir Fir 

legen Karo-Karo in 
Schutt und Asche! 
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Zum Ängriff, 
4 Brüderchen! 


Mal sehen, wie Donald 
unterdessen zurecht- 


Hallo! Ich bin 
der neus Herr 
des Dschungels! 


f Das kommt 
"davon, wenn man \ 
sich mit dem 

. Bezwinger der 
Bestien anlegt! 





Darweil regiert 
in Karo-Karo 
das Chaos... 


" Ja, lauft nur, \i 
| ihr Hasenfüße! Hl 
Hahaha! Nun Pl 


Hört Ihr die 


| ir 
FE ij | 
m ./ Schüsse, 
‚ Hoheit? Man 

greift uns an! % 

| A ? u 

2 “ 
LJ 














Wird's 
bald? Zum 
Fluss! Aber ; 
dallil 







Worauf wartest du? Schwing die 
Hufe, du Faultier von einem Elefan- 
tarı! Zum Fluss, ; 








Ich kann mich nicht 
| beklagen! Schneller ging's 
wirklich nicht! Ä 





















Ja, ohne Hartzan sind 
wir den Halunken hililo. 
ausgeliefert! 


Inzwischen, B& — 
in Karo- a7 Diesmal kann Euch Euer 
a4 Retter im Raubtierröckchen ® 

A nicht helfen, Majestät! 
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Daran sind wir 
selbst schuld 
Hoheit! 











All die Jahre | 
haben wir auf Hartzans Hilfe 
gehofft und unsere eiganen Fähig- 

keiten verkümmern lassen! 
Aber ab sofort ver- 
traue ich aul... 














He, was soll | 
das werden? 






„wir sind doch 








„und meine Por im i | N 
Klugheit! ierim zweiten | ye Da-das 
mit der Klughei 


vergessen wir 
> lieber! 












ar | 
= 1 2 2 : R N | 


neue Hüter des 
Dschungels? 









‚Y Hehe! Und wieder 
\ 5 x | hat der Bezwinger 
der Bestien 
Fan obsiegt! 


j Far 
L |. ze 
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Ja! Held, Hüter und Helfer in einer Person! \ vY- m NR Macht nicht viel 
Donald heiße ich... für die Damen! iR ui Kl her. das halbe 
7 | U- - afr+£ A Hemd! 


Nein, ar 
Hartzar war 
mehr dran! 


Glauben Sie wirklich? Ich wette, das 
Krokodil hat keinen Unterschied 
r = = bemerkt! | 


..das erinnert mich 
daran, dass ich 
dringend deine Hilfe /# 
brauche! 


" Aber mit t Vergnügen! Wo liegt 
denn das Problem? 


Kein Problem! Aber meine Krokodilleder- Ich poliere Tatsächlich? 
pantöffelchen gehören mal wieder | keinePan- | [ Yartzan hat das aber 
kräftig poliert! töffelchen! / \ immer mit Hingabe 

| getan! 
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Das freut mich! Weißt du, mein 
Teppich Ist schon seit Wochen 
nicht mehr ausgeklopft worden! , 










Nicht böse sein, Donald! 
Ich habe eine, äh... hand- 
festere Bitte an dich! 











Handfest 
kommt wie 
\ gerufen! 










Seit wann hält sich der Held des Erhätimmaer 
Dschungels mit Hausarbeit auf? unsere Wäsche | 
gewaschen! 


Aber das ist doch 
normal! Hartzan hat nie 
was anderes getan! 


Niemals! Da spiele 
ich nicht mit! Geht mir 
aus den Augen! 





Und kommt erst wieder, 
wenn ihr ein echtes 
Abenteuer für mich habt! | 


Und wenn ich der wäre, 
was würdest du dann von mir 
wollen? Nein, lass mich raten! 


Unsere schöne Stadt 
Karo-Karo ist in Gefahr und 
Königin Kora-Kora braucht 
dringend deine Hilfe! 


Ah... Verzeihung! 
Bist du zufällig 
der neue Herr das 
Dschungels? 


4 


Ein Haarschnitt könnte dir nicht 
schaden... vorausgesetzt, mir rutscht 
dabei nicht die Hand aus! 


Bitte, die Lage ist 
wirklich ernsil 


Ah, gut! Endlich 
erwarte man 
Heldentaten 

von mir! 


Schnell! Eine Köni- ' ‚äh... hast | 

ginin Notlässt | nicht zufällig ein | 
man nicht warten! 4 wenig Jasmin- 
1 tee zur Hand? 





Ich warne Euch, Majestät! Wenn Ihr uns 






Ich lache! Wenn ihr glaubt, dass mich 
nicht freiwillig sagt, wo wir die Schätze | eure billigen Drohungen beein- 
von Karo-Karo finden, werden wir Euch j drucken, habt ihr euch 


” | dazu zwingen I 7: \0 getäuscht! 


| Haha! 
Und hal 


" 
“ 


bu 4 


PTLITIX 


"Sk 


Es gibtnnichts, \{ Ich denke 
| was ich fürchte! 


AT 35 AN 


EM 


Kennt Ihr den schon, Majestät? 

Woran erkennt man, dass ein 
ı Mein Brüderchen wird Euch alle Witze erzählen, Sa rn MÜNISCHE ank un 
die er kennt! Er kennt viele, und ich schwäre 


ee | 3% 1=71/ Anden Fuß- 

Euch, kein einziger davon ist zum Lachen! 7 '[ Spuren in der 

_ or ‚rpm TY a! | Butter! 
-us|H \ f Wohahaha! 


Umpf! Das kann 
ja heiter werden! 


















Alles, was wir jetzt 
brauchen, ist ein 

Elefant! Der walzt 
uns den Weg freil / 


Da ist Karo-Karo! Und wie ich sehe, haben 
die Angreifer das Stadttor verbarrikadiert! 
| Was nun? 









Da ist schon einer! 
71 He, wır kennen uns 
M doch, hab ich Recht, 
rd mein Freund? 









Los! Bring 
mich in die 
Stadt! 


Donnerwetter! Mit den 

Dickhäutern kann er's 

aber! Und der Schrei 
ist vom Feinsten! 
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Au ja! Jetzt fällt mir einer 
ein! Das ist der schärfste! 
Ein Blondinenwitz! 






f ..ist die Sanduhr 
kaputt! Haha! 
Den find ich echt 
| % klasse! Huaha! 


— ze 
Was ist das? Es rieselt 
leise vor sich hin, und 















Aus! Schluss! Ende! 
| Ich rade! Ich här gar 
nicht mehr auf zu 
raden! 






Was mischst du dich 
da ein, du abge- 
brochener Spargel- 
tarzanı 

















' [ Ich weiß zwar nicht, 
wer du bist, kleiner 


„aber als neuer Harr des 
Dschungels machst du dich gar 
| nicht übel! 





Nur den Jasmintee hast du vergessen! 
Das wäre dem echten Hartzan nicht 
17 passiert! 
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Ich willja \ 
nicht stören, | ...dber 50 leicht werdet ihr mich nicht los! 
ihr Turtel- | Ich hab nämlich eine harte Birne! Kein 
taubchen... Aue Ä u; Wunder, so oft, wie | 
| = 7/7 mir Hartzan eins | 
übergebraten hat! | 








Und nun verratet mir, wo der Schatz 
verbuddelt ist, oder ich aktiviere die 
Bombe, die ich in der Stadt versteckt 











Eine Bombe” Nein, 
1;\ das wagst du nicht! 













—yy \/ Was sollte 


— =# mich daran ff 
FE hindern? 
M h : _ Bi 








In drei Minuten fliegt 
hier alles in die Luft! 

Wenn ich den Schatz .. 
nicht bekomme, soll ihn 
keiner haben! 


DSST 
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Natürlich du! 
So schnell krieg 
ich keinen anderen 
Helden her! 


Tja,dahab \ 
ich wohl keine 


Hat jamand 
eine Bombe 
gesehen”? 


Und 
„ schwer! 


' Ja, hier! Sie 
ist ziemlich 
groß! 
TT- 


Wie sollen wir die nur a 
rechtzeitig weit genug | Ä 
wegschaffen”? | | 


non | mau 
CK  ::L/ 

TICk 

TICK! 





6 
W on je 
eh 
S® 
se? 
„0Q Eu 
D nm 
2 0 
SE 
Q — WU 
u > 














Im selben Moment, An 


hoch über dem 














Dschungel... £ — 
7 ; 3 bad 4 4, 1 . MR Ich bereue N 





ud > i ' 
f | .| meine Entschei- 
i dung nicht! 





Er 





pr > 











/ dass ich den ganzen 
Heldenzauber endlich | . 
hinter mir habe! Nie | '} 






wieder satz ich einen 
ide Fuß in den Urwald! | 










Das sieh 
wie,.. eine 
Bombe! 
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Grummel! Und ob das - Wieder geschlagen! 
eine Bombe war! Zum 92sten Mal! Aber [MAR 
ich gebe nicht auf! 


So leicht geht 
ein Borislaf 
Bisam nicht 

zu Boden! 


N | F 


’ Du kannst es nicht lassen, was? 
| Aber diesmal wanderst du hinter 
Gitter, dafür sorge ich! 


Du-gehst- 
mir-auf-die- 


Du schon 
wieder? 





Komm, den Knast kriegen Da sind wir gerade noch mal 
wir schon rum! Ich kenne davongekommen, dank unserer 
beiden Helden! 


Das heiter! 
dich auf! 


Unser einziger Schatz ist 
I'q die Stadt Karo-Karo selbst! Und 
Aber wieso i “r die hätten sie uns nicht nehmen 


haben die Haluniken nie auch nur den | können, selbst wenn sie um das 
| Geheimnis gewusst hätten! 


Ohlich \ 


verstehe! 


- - 3 B: / ze “ey - n 
sie haben natürlich nach Gold und 
Geschmeide gesucht, aber mein Volk 
= = besitzt nichts 
dergleichen! 










Gern geschehen! Aber 
auf Dauer wär das kein 
Job für mich, das geb | 

ich offen zu! 







Ich muss sagen, du 
warst ein würdiger 
Vertreter, Fremder! 
Ich danke dir! 










7 = 









Du bleibst uns Ich denke 
also erhalten. schon, 
Hartzan? Majestät! 


j' 


In Zukunft bescheide 
ich mich damıt, mir die 
alten Hartzan-Filme im 

Fernsehen anzuschauen! 











u 


Ein Obstkorb! Ich Manchmal werd ich N 






glaub’s einfach nicht! / ei den VWardacht nicht los. > Dafür sollst du belohnt 
in +7 dass man mich hier werden, wie es einem 
nicht ernst nimmi! echten Helden gebührt! | 
Grrr... 


— 


: sagst du dazu, 
Helferlein? Das ist 
Al Sessilmir, der erste 
\ intelligente _ 
Sessel der 


Ss) 
4) 


ie 








a 


Einpit N nn N Ä 
7&# 
| 5 \ ? 
Alb y— Ü - — j 
f 1 NIE 





..und er kommt ganz \ | — | Aber das ist \-4 
von alleine angelaufen! 1 ji noch nicht alles H{ 
| “ B \ EinKnopf- a 
| | | In E 
BEN 





„.undeerliest { Das Wetter: Ein Tief- | y { Sieh an! Sogar 
die Zeitung vor! ausläufer sorgt für das rastlose 
| \ „Hochwassergefahr in | 2 Genie macht 
‚den FRUSORH erungen... mal eine 


Derselbe! Wie \ 
Ä i geht's denn 

Sebastian Ay % immer, Daniel? 
 Spickler! | | 
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Gut! Wie lang haben Seit unseren 2 Genau! und haben uns 
r TRUE anau! Wir waren u. 
wir uns nicht gesehen?f Tagen an der Studienkollegen..., eine Bude geteilt! 

\ Uni denke ie 
ich! 





„Quietschfidel waren wir | - Ser 
miteinander... meistens Aber natürlich! 
jedenfalls..." Entschuldige! 


Meine Güte, kannsi | 
du deinen Seiten- 
wender nicht mal ; 





Sag mal, hast du damals nicht 
selbst an einer Erfindung 
gearbeitet? 


Das wareine Wf- = = 
Fri Zeit! [| Vor allem für dich, mit all 


deinen Erfindungen! 





„An meiner TV-Wasch- H 
maschine für saubere | 
| Sendungen!“ 


nn 
ji A 


| HT 


% 
DSL 


% 


a er 
uk 


ee 


ee 


mt. 
u 


er, 
- 


u y 
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„Bei dir dagegen hat 
| immer alles geklappt...“ 
T He, Daniel! Was 
testest du denn da 
schon wieder? 


keiner vor mir 
auf diese Idee 
gekommen ist! 





Was hast du in den vv Nun, ich war R 


Jahren seit damals 
so getrieben, 
Sebastian? 


lange im Ausland. 

aber jetzt hab ich 

\ hier in der Nähe 
mein Labor! 


„bezweille ich, dass die Welt 
gerade darauf gewartet hat! 


Guten Tag, Herr Ingenieur! ' 


Ein Kärtchen für Ihre 
Sammlung! 


im, 
7 
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was hällst du von meinem | 
„ Sessel? _ 


Nein, das, äh... war \ 
nur so ein kleiner 
Zeitvertreib! 


Ah, vom diesjährigen Erfinderkongress 
in Wanistan! ne 
Der findet auch \ 

- immer weiter 

weg statt, wie? 4 





Fr. Ja, bisher hat kein 


land diasar: Haufen von Seit wann | Seit ich kaum noch 


Spinnern zweimal ein- | | sammelst du Post- / selbst unterwegs bin! | 


Zu viel Arbeit! 
Was will man 
_ machen! 


Gute alte Zeiten? Pahl 
| on - e Genau die werd ich dir 
Ich ruf dich an, f u P | | Ta | : heimzahlen! 
Daniel! 4 | Fa = 
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Tja, Sebastian ee | Das ist eine 
hat Recht mil ! Jehles | absolut über- 
dem Sessel! ZN Pe ‚Nüssige Erlin- 
r —. | \ Ss‘, f 


Und Überflüssiges \ 
gehört nun mal auf 
den Mülll 





Ohne dich wär ich doch aufgeschmissen! So! Ab sofort erfinden wir 
N Buie = - nur, was es noch nicht gibt, 





* Bilder finde ich ® 
) ziemlich schnell 


Drum hab ich das sprechende 


-—| Man guckt und guckt und Bild erfunden! = 


_ nichts ruckt und zuckt! / 





. Nicht welt- 
ei ‚bewegend, der 
—); Dialog, das 
geb ich zu. Aber 
Worte sind halt 
mein Ding nicht! 


I, 


+ 
z P „ 
4 \ 
- u Ye 
m. 


wa 


| Trotzdem ist man mit sich 
zufrieden und entschließt sich 


E.. = j , N = E e RR 
Na, das macht ze 


r - : ei 
4 


7 


IE 


aber was her! Ich 


Y 


Sebastian gerade 
werkelt! 


L Mix 
IR} 


Trendy 
Ä ist das erste 
intelligente Sitz- 
möbel aller Zeiten! 
Es kommt auf Pfiff 
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‘es kocht Kaffee und 
surft sogar auf eigene 
x Faust im Internet! 


wird Sie über- 
raschen :u% 


\ı Einen Sessel seh ich 


Trendy! 


aber der heißt 
| 


Weil das da 
Sessilmir ist! 


| Gib's zu! Das ist mein Sessilmir! 


Hmm, jetzi, 
da du es er- 
= \wähnst... na jal, 
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Da ist eine gewisse Ähnlichkeit! | FEEFEEEEE he / Kurt 
Weil’s halt auch MEHR fy ierher, 
i Ssessilmir! 
Pfiiiiiet! 


| Ich kann's 
beweisen! 





Das hat meinen Trendy 
nicht sonderlich auf 
Trab gebracht! | 






nicht ansprin- Tihihil 
} d TER 


US 


en! Das ge- 
| hört sich nıcht 
| für einen wohl- 
| erzogenen 
Mm Sessel! 


Mi 


"Du sollst mich doch _ ‘ei 7 Ach, wie reizend! 
c 
i 
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M muss er deshalb so 
" hochnäsig sein? 


HERFFTEB Gut, vielleicht täu- 
m sche ich mich! Aber 
A 
ij 


pfeift man, damiter | 
läuft, und dann das! 


Er ist mir zu früh draufgekom- 
men! Schade! Ich wollte mich erst 


Das ärgert mich, und 
drum werd ich ihm 
zeigen, wer hier von FO 


Rechts wegen das „di 


Genie ıst! 


...fächen, indern ich mich an 
einer von Daniels Erfindungen 
dumm und dämlich verdiene! 





47 





el 


NS) 
Pl 


En 


48 





: | 2 A ———— 
Aber da fällt mır ein... die | u | 


Idee ist allemal ausbaufähig! 


| Meine 
| 3 Hache wırd 





noch sußler, 
\ als ıch dachte! / 
Hehe! 


d. 
f 


Fertig! 

Ich muss 
sagen, das ıst 
eine Erfindung } 

mit Biss! 


..der treue 
Begleiter des 
Briefträgers! 


die geplagten Postboten endlich 
aufatmen...” 


Als nächste Erfindung folgt der 
vollelektronische Teetestlöffel.. 


Wenn man den 
Löffel in den Tee 


Na, na, wer wird denn \l 


so ungeduldig sein? 
So, bitte. 


— 


Bi 


» h 
re) 


= 
...stellt er selbsttätig 
Temperatur und 
Aroma lest! 


gen Vorreden! 
An die Ärbeil, 
| sag ich! 


- Das Gebräu 
kannst du dir in die 
‚Haare schmieren! 4 


IT 
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IA | Für einen Löffel lässt er es 
| entschieden an Liebens- _ 
würdigkeit | 
fehlen! 
„ ga 


| Und zwar der fidele 
Frisierstuhl.. 
Bitte freund- 
= | lichst Platz zu 
(Era I Pehmen, gnä 


Das Buch ohne 
Worte. 


Eine besonders 
| leichte Lektüre für 
%  Lesefaule! I 
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Vergessen wir's! Mir fällt da 
_ bereits etwas Neues ein! 


Der Stuhl übernimmt das Quasseln und der 
Meister hat die Hände frei für die Arbeit! 


Man kann 
unter fünf Titeln 
auswählen, 
was man nicht 
lesen will! 


Aber das Beste 
kommt zum 
| Schluss! 


meinen neuen... Wenn einem der Schluss eines Films 
' nicht zusagt, kann man ihn damit ganz 
einfach verändern! 


on _/ So eilig, mein Kleiner? Du bist „...Videovariantenrekorder?" 
wohl besonders neugierig auf m 


„Dies ist dar Showdown in 
‚Duell ohne Sieger...“ 


Wi Sn - ie Y nn 
3 | > 


Re N 





ME 


E = 
nz 
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„Aber Schieflereien kann ich nicht | 
ausstehen, und deshalb...“ 


Ib 
’ B 
5 


lubb! 2 
potz! _ 
AYLATSEN 


ST 





Und ich der schlauste! 
Darum bin ich nicht allein 
gekommen! 





N 








—/ NVerpasst \ ak PAST oo 
ihm die volle | Dar 
w ä nr B% ö 
| \ ©, | | 
| IBlubb! 
DEI NEL 





Hihihi! Ich bin zufrieden Br | | Die Ausstellung 
mit mir, Helferlein / MERH Hin | | morgen wird 
ir sicher ein 


Pahl Ich setz mich doch in 
keinen Stuhl, der mehr 
quasselt als ch — 


Wozu sollte ich 
mir einen neuen 
Schluss ausdenken? Am 
@\ Schluss schlaf ich eh! 





Das hat Ihr Kollege | 
längst alles erfunden! 
„_Und viel besser! Ä 


| Gefallen Ihnen meine ; 
= \ Erfindungen denn nicht? 





Erfindungen? 
Pah! Das sind 
alles nur billige 
Nachbauten! 





Mi; [ IS erleben Sie also nun einen Streifzug durch die 


< Kunstgeschichte, begleitet von belehrenden 


n/a 
BR: 
- h n- Zu 





Worüber wollen | Worüber Sie mögen! Mein GR / Wünschen Sie eine Einführung \ 
wir reden? Programm umfasst alles Wis-| | GES in den Expressionismus? Oder B 
a rn eine Ausführung über den 


—nn) RN Impressionismus? _ Bi 
ng. er 
j Fr h r ; 


senswerte über Malerei! 


| Genau wie mein sprechendes Bild! Nur 
ausgeleilter! u 


| Wie gefallen dir 
meine Werke, 
alter Freund? 


| [Dabei kann Sebastian von meiner | 
Arbeit gar nichts gewusst haben! / - 


Ich hatte zwar Y Du hast sie natürlich \\ 
dieselbe Idee, | in deiner bekannt 
brillanten Art um- 

gesetzt? 





f Van wegen! Ich N Wie? Was? ‘\ | Jawohl, mein Herr, Sie sind X Was a: 
hab sein popeliges Ein Plagiat, ein Fälscher! Ein schlechter ) ichda 
' Ä sagen Sie? noch dazu! - hören 


1 


Daniel? 





Aber ich verzeihe dir! Es hat ...dass ich der Ich fürchte, du 
bessere Erfinder bin! hast Recht! 


dir immerhin gezeigt. 





Man ist geknickt 
und sucht Trost in 
den Zeugnissen Worte der Kollegen! 


einer großen Vorbei! Aus und 
Vergangenheit, 
doch... 
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Kenne Zukunft! 
Was bleibt, ıst der 
vertrocknete Lörbeer 
vergangenen 
Ruhmes! 


es nicht enden! 
Das lasse ich 
nicht zu! og 








aufraffen! Abschied! h | | 
N, R m | 


| a \ / Einmal will Erfindung Va S a eenn 
. ich mien noch Ein würdiger \ a 


| Ein Gerät, das alles vernichtet, was ich ui Nicht eine Spur soll . 


| jemals Ben J Zeugnis ablegen von 


ra en meiner Tragödie! 


6 


/ Mit dem Genie mag auc | Il Danach ziehe ich mich 
auf eine Insel zurück und 
widme mich voll und ganz 

der Zucht von Zitronen! 


die Erinnerung an das 
Werk verblassen! 2 
















. Darf man fragen, 
woran Sie gerade 
arbeiten? 


An einem Videogerät, mit 
dem man jeden Film nach 

_ Belieben ver- 

andern 






Wenn Sie mich nun Ta 
entschuldigen wollen... 
die Pflicht ruft! i 












‚mit Rundum- 
sound, Drei-D- 






Bildschirm und 
_ einem Roboter, der 





LLTTIT" 
rt 
ai 


LIT I IT 
BETT | 
bl 11 
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f Und wann kann man das Tr 55 
hbrdisislensde begutachten? [TR r) In 


Ag “ Von dem Schlag 
Wenn es fertig a: H Ve 
ist, mein Tr Era 
| \ 






‚ erholt sich Daniel 
« 


“= nie mehr! 
Bester f — 


Zn 
ö\ = # 








Der Materievar- 
nichter ist fast 





Du meinst, ich sollte ; 
sie mal genauer unter 
die Lupe nehmen? | 


| f Du hast Recht! Die || 
— Karte ist anders als die 
nd Aanderen! Sie ist dicker 
\ 


EN und viel schwerer! 
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Eine ultramoderne 
Wanze! Kamera und 









Die Karte kam erst vor ein paar Tagen.. 
und ich ahne auch, wer sie 
— mir geschickt hat! 





Na, der kann sich auf eine Über- 
raschung gefasst machen. 


An der Uni habe ich 
in Daniels Schatten 
gestanden! Keiner hat 
mich und meine 
a 4 Erfindungen damals 
> ernst genommen! 


SE 


sg 





Ausgelacht hat man mich 
und das habe ich ihm niemals 


verziehen! Aber heute... P_ 


Ein Kinderspiel, seine Ideen ®&, ID 
abzukupfern, ein wenig zu ver-- 


bessern und vor ihm auf dem 


f Mein Edelsteinpolierer 
wird eine Sensation! 
Dem hat Sebastian nichts 

„ entgegenzusetzen! 


..neute habe ich endlich den Weg \ 
gefunden, um mich an ihm zu \ 
rachen und dabei noch auf seine j 


7 Aha! Genie bei der 
Arbeit! Das sehe ich 

4 gerne! Was soll es denn 
dieses Mal werden? 





icht ları ai u 
Und Ir B ange Heute prasentiere ich Auch für meine 
ana Ihnen die erste automatische Diamanten? 


Poliermaschine für Edel- 
steine aller Ärt! 


EI 


Diamanten, Smaragde, | Endlich eine vernünftige 
Saphire, ganz wie's der Erfindung von praktischem wir sofort 


nr - Nutzen! ausprobieren! 


Nur die Ruhe, meine Beeil dich, 

| Damen, bei mir werden _\ Henriette! 
Sie alle Ihren Schmuck TF& 
los! Einfach in den wi 
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Und nun warten wir, bis die guten | Äh... wieso taucht 
da nichis”? 


Komisch! Ich kann keinen 
regung! Sicher bloß ein | Schmuck finden! 
yarmloser Fall von | J 
Verstopfung! = Und ich kann das nicht 


sehr komisch finden! 


Sie werden für A-aber wie stellen Sie Gibt's Probleme 
den Schaden sich das vor? Wer nichts |] | Sebastian? 
hat, kann auch nicht 
haften! __ 
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[| Hilf mir! Dein Edel- 
steinpolierer spielt 
verrückt! 


Ach? 
Wieso 
meiner? 


® 43 


2 


AS 

RO Ve 
Fu ‚Arsıtr N 
TE Me 


hast! Und ich hab ihn 
miserabel nachgebaut! 
_ Bitte hilf mir! 5 


Sn, 


Zufrieden? Sagst Also, diese Maschine 
du mir jetzt, wo der ist keine Polierma- 
Schmuck abge- N 9% schine, sondern ein 
blieben ist? ei Gerät zur Auflösung 

| von Materie! | 





Du hast die Schmuckstücke in Aber nein, nur in der fünften Dimension 


nichts aufgelöst? —, Zwischengelagert! 





Machen wir uns an die 
Arbeit, Helferlein! ja böse an der 


Nase herum- Na ja, ich 


widerspreche 
* lieber nicht! 


I 3 
Y 


Nun, Ende gut, wie man br Fr 


so sagi! z Warten Sie, Meister, Sie müssen etwas 


alles aut... ee 
3 = für uns erfinden! Hier und sofort! 


Nicht doch! Keuch! 
Unter Druck fällt mir | 
rein gar nichts ein! | 
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Einer ger 
geheimsten 
Vereine von 
Entenhäausen 
ist die Gilde 
der Spaß- 


















h an 2 nu Pr} 
re Fa 
Ä | f “u 


* Esist traurig, wie es 
mit unserem schönen 
Verein bergab geht! 
























#7 DE _ 





= 


N “ m \ Ni 
ur BE fi} - L: a 3 en _ a IN I; Sn a 
Y PT, A Fi f fi) ANNANNN ee en Fe = 
a MEARLN N ae ar 
ll fl AN arkirh 
ne AUANENE = 
20 N | 


> 
14 hi ee 


Slorgio Figus Story), Valerio Held (Zeichnungen) 
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Das kann keiner 


f Und dabei wollen wir die Leute | 
} j R% _« | 


Y Wer inen Stuf | wie wir 
schon wies fe Leim ; verbreitet haben, 
N | | es gäbe Freibier 

Ic ed: ft | z für alle‘ P 


N 
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„Der arme Bürgermeister! | ig 
Hehe! Er musste natürlich F Zurück- 
alles abstreiten!” N‘ treten! 


„Und wisst ihr noch, wie wır den 
Fußboden der Handelskammer [7 


Und nie kam heraus, 
wer hinter all dem 
steckte! 
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- Irgendetwas, das Auf 
erksamkeil erregt! 


| 
li I 
| 






fr 











u 


— 77 = j= U 
HET] | mr | ’ a a 7 
se._ 2 AM 


| 
| 
| | 


Ja, ein richtiger Füllhalter hat's 
eben in sich! 





7 wir spielen den bei den reichsten | [Etwa Dagobert Duck und ] 
Entenhausenern eine Klaas Klever? 
Stre ich! is zo 


| Die Sıtzun ware SONTM beendel! 
Frisch, era 





j RS Br BR kr 
REN 


/ Bitte! Diefalscon \71 : BR) r 
Te Selten befinden sich P | ne Ja = 
mA . Er | Pr - - F r 


Ta 





“Wirklich aus- Ja! Siehtaus )jf Um diese Zeit ade 
NET f wie echt! immer hier ım Par 


Da kommt W 
. er schon! 
Hehe! 








ell weg So ein Glück! Jemand\r/ f 77 4 
ier! hat seine Zeitung £ 


liegen lassen! — 





Ah, sie ist sogar 
_ von heute! 


„Ein sicherer Schutz 
besteht nur in rosa 
Gebäuden mit grü- 
nen Punkten!” 0 
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„Diese Farbkombination 
schreckt die beißwütigen 
Schmarotzer ab!" 


Aber warum? Warum passiert 
so was immer nur mir? „6 


Schluck! Meine armen, 
unschuldigen Taler! Wie 
schrecklich! _/ 


Und nicht deı 


schlechteste! j 


Als Sprinter wäre der | 
Knabe auch nicht übel! 





Und du bist W Und ob! Wenn die 
‚sicher, das wirkt Papierwanzen die Farbe 
= . —“| sehen, nehmen sie 


Reißaus! 


FL 


—| 












Nicht nur die Papier- 
wanzen, das kann ich 
_ dir versichern! 





Was ist nur in Herrn Y Bestimmt ister SW Ba Diss Farbeni Mir 
Duck gefahren? | Wieder über er wird ganz schlecht! 
| | Ich ziehe 
. noch heute von 
hier weg! 
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Far f Unsere Kommission reist seit Monaten 
em A von Stadt zu Stadt, Herr 


jr. 


aus, dass der Preis an 
diese Stadt geht! 


[ Entenhausen ist wirk- 
lich ganz LE 
n_ällerliebst! 


- Schließlich fühlt 
man sich als Bürger- 
meister sehr verbun- 


L 



















Unglaublich! 
Skandalös! 


Das ist ja 
grauenhaft! 




















Dieses Ding ist ein 
Schlag ia Gesicht ı les 
guten BEAEDRERR ks! 


Ihr Geldspeicher ısi eine 
Schande für unsere 
Ban stadt! 


Damil hal 
Entenhau- 
sen den Preis 





Still! Ich vertrete die Interessen 
der Wähler! Und deswegen 


werde ich im Stadtrat anregen, rs, 
| dass Sie für diese Schandtal 4 Ab 


zahlen müssen! - 
@ ER 





| Klaas Klever sollte es 7 Wir kommen im Auf- % Sie lädt Sie zu einem 
nicht besser ergehen... [7 A trag von Gräfin ProtzA__ Ball ein! Zu einem 


Maskenball! 


Fo 


En 7 
n-' Zi 


> 


Fi 


TE I 7 


Scheichs, 
‘ Milliardäre | ich ja auf keinen Ort, um Geschäfte 
und uralten | 4 Fall fehlen! __ >. Zu machen! 


Dürfen wir Ihnen N / Gehen Sie als mit-\|7 ‚Wer bisher ats Hofnarı 
raten, als was Siesich )[ telalterlicher Hof- |f unse EA em ans 
_ am besten verkleiden ‚\ narr! Das gefällt 
_ sollten? _ den Leuten! 
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Diese Gelegenheit = 
lasse ich mir nicht 
entgehen, hehe! 


stüm ein paar 
Kunststücke 
einstudieren?, 

















Dann istder 7 Ich kann jeızt Di Ta 

n e Leute werden ] 
große Tag da...f jonglieren! Das zahlt MB Augen machen! _/ Em 
1 sich aus! | rs — 


anal 


em 


ee ne 
Klappt wie am Schnür- 
) chen! Ich kann dasso ®& 
gut wie ein richtiger 
Gaukler! 





Da staunen Sie, wie? 
Das macht mir so schnell 


keiner nach! 


/ Herr Klever!? \ | \ 17 Ich auch! Wie man 
Wie sehen Sie ‚ ‚sich dach täuschen ’ 
denn aus! / - | ä 





völlig ausgeschlossen | 
dass ıch mıl einem Hans- 5 
wurst Geschäfte | 
mache! 


Unser Verein hat 


endlich den alten 


_ Schwung wieder! 


“rn 


I Das ist uns wieder [2 v4 
‚ einmal bestens gelungen! JE 


f Wollen wir nicht gleich‘ Nicht doch! Für \\ 
weitermachen? heute ıst es genug! 
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Gute Ideen N - - = 
liegen nicht auf Fi Zi Selbst mir fällt es im- 
der Straße! Pe | mer schwerer, etwas 








Oh! Das ist ja ein 


- Zu spät! Er ist ’ | 
uralter Schmöker! 


schon weg! 





7 i u 

P Hier steht, dass der Zauberer 

f Burlanius vor langer Zeit am 
Rande der Stadt ein Buch. .,/ 





Dieses Buch 
muss ich haben! Das 
_ Ist ja wohl kla Fi 








2 Darunter sollen auch 
tausend Späße sein, die garan- 
° tiert jederzeit wirken! 









?# Das Haus stehl seit über hunder! 
Jahren leer — u-und sıeht nicht sehr 
Vertrauen erweckend aus! 


Nanu? Was 
soll denn das 
bedeuten? 


0. 





Kein Wunder bei einem, 
der alle Späßte seiner Zeil 
gekannt hat! Achz! 


Neiliin! lieks! P-TY Uli! Puh! Zum Glück 
Insekten! Auch nur aus Gummi 
das noch! Ai ; : 
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PL RE Faber die Bienen WS 
a sind echt! oc 


" Wa-was soll das denn” Auf jeder 
Seite steht nur ein Satz: „Spaß 


muss sein!“ 


F Völlig zerstochen! Aber da 
liegt zum Glück das 


Lächeln! Wir sind 
aufSendung!__ 


















Und da kommen 


Genau! Sie sind ’ 
unsere Produzen- 


| hier bei „Spaß 
muss sein!“ 





















% Aber statt Sie auf 
Schadensersatz zu 
verklagen, haben wir , 
beschlossen... 


Unsere Detektive 
haben ganze Arbeit 
geleistet! 


Wie Sie sehen, sind wir I 
Ihnen auf die Schlich 
gekommen! 



















Nun? Was 
sagen Sie 
„jetzt? 


Da ich selbst gern ande- 
ren Streiche spiele, darf ich 
4 mich wohl kaum beklagen! 

3 Daher... ; 


...as Ihnen mit gleicher \ 
Münze heimzuzahlen! 





85 


... möchte ich Ihnen einen Li dsa.. Ich freue mich, nicht nur 


Vorschlag unterbreiten!__. £ BL zwei neue Mitglieder 
| — begrullen zu 


f „ich ernenne Sie hiermit auch \ 
4 zu Öberspaßmachern! Und das 7 
eh ist diesmal kein Scherz! Hihi! 
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Wenn as im Winter klirrend 
kalt ist, bleiben die meisten 
Menschen am liebsten in der 

Oi warmen Stube — die meisten, 
oO wohlgemerkt, aber nıcht so 
N Micky... 


h 

An we ıT-: 
ic 22 «| Arme 

\n\esa BR 

N: V) ” Sei kein Frosch, 

\Wyf Minni! Das bisschen 7 

rt ce Kälte kann jemanden wie u 


dich doch nicht vom = 
Jaggen abhalten, 


N 


N) 


Y 


Kann es wohl! 
Wenn du unbedingi 
joggen willst. dann 





Bi] © oO | 
Darko Macan Story). Gonzales (Zeichnungen) 


Aber vorher solltest du 
mal aufs Thermometer 
sehen! Es ist so eisig, dass 
\ sogar die Pinguine vor Kälte 
in Ohnmacht fallen! „ 


von dem bisschen 

schnee krieg ich 
jedenfalls keine 
kalten Füße! dt 


Die will ich 
erst mal 
sehen und... 


Na und? Bin ich ein \i 
Pinguin? Und außer- 
dem glaub ich das 


Ist schon komisch, was Minni sich 


[| manchmal so ausdenkt, um sich zu 


drücken! Bibbernde Pinguine! Ha, 
‚da lachen ja die Hühner! 





Hm, vielleicht stimmt’s 
ja doch? Hier, Kleiner, 
damit du wieder zu 


In dem Pullover 
hätt ıch eh nur 
geschwitzt! 


Außerdem 
läuft man so viel 
leichter! 


sieh an, da ist 
ja noch ein Jonger 
unlerwegs 
so was! 


Der muss ja noch 

verrückter sein als ich! 

Der läuft sogar 
barfuß! 7 





Ich leg mal einen 
Zahn zu! Vielleicht 
kannich ihn ja / 


Jedenfalls sind 
seine Spuren qui 
sichtbar, Ich muss 
also nur die Augen 

aufhalten... 


"KIABONG! 7 zen 


Und so ist wieder alles still 
auf der Straße! Nur der 
Schnee fällt weiter in dicken 
Flocken — und das tut er ganz, 
ganz leise... 





UF, mein Kopf! 


Um Himmels 
willen, so sag 
doch was! 


u 


leichte Kleidung, 


Was 51 denn zusammengebrochen, die Sie anhatten! Da kann 
passiert? Micky! Wahrscheinlich /\ , man sich ja wer 
- weil was holen! 


| Vor Ihnen hatte ich einen 
Patienten, den hatte es schwer am 
Kopf erwischt! Stellen Sie sich vor, 
der hat mir dauernd was von einem 
Pinguin mit einem Pullover 

erzählt! 


Was? Und was 
hab ıch erzählt? 
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Na ja, äh... 
Beispiel von einem 
| barfüßigen Jogger, 


Äh... da-das 
klingt ein wenig 


| verrückt, oder? 


Seufz! Dann werd ich 
| mich jetzt erst mal aus- 


m schlafen und erholen! & 


jetzt erinnere 
ich mich! 


f Also, da war diese Fußspur 
im Schnee, die sich plötzlich 
teilte, links und rechts an 
—, einem Laternenpfahl 
a vorbeilief und.. 


| Und es gab keine 
Spuren mehr, die meine 


schau später | 


noch mal 
nach dir! 


Wenn was ist, 
können Sie 
mich ja 

anrufen! 









Geheimnissen sehr 
untypisch für | 
_ Ihn ist... f 





LI 
he er tu eich 1 Micky, wehe, du schüttest 
vve L. f er ” | deine Medizin in den Blumen- 
. jetz Er Ä topf und haust durchs 
- enster... o nein! 


L 
l I 
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Aha, der Laternen- \ 
pfahl, gegen den 
ıch gedonnert 

bin! 


Ha = u 2 = 
f So was! Die ee Ist auch kein 
Fußabdrücke sind | 27 _ 0 2 Wunder, bei 
tatsächlich nicht P. | | | dem vielen 
mehr zu I,  oWe Schnee! 


( sehen! iR 
u, 
u re 


ei 


40. 0/ Wie ich das hasse... 

dl grmpf! Ein Geheimnis 

er; ohne irgendwelche # 
Hinweise! 





Nas ist los? 
Hat man Sie 
_ überfallen? 


Nein, meine 
Socken! Meine 
> \ Socken sind ab- 
| gehauen! in 





Äh... ich hab nichts gesagt! 
Als ich vorhin einem Arzt 
erzählt hab, ich hätte einen 
Pinguin mit einem Pullover 


















Wenn Sie den 
Pinguin noch mal 
treffen, sagen Sie 
ihm, er soll mir 
meinen Pullover 
zurückgeben! 


„„Wöllte der mich glatt in die 
Irmenanstalt einweisen 
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Sie haben ıhn 
also auch Ss 
i gesehen? eo — A u BI in a | 
i — M 5 
IF wie gesagt, 
a er hat meinen 
Pullower an! 


dann glauben 
Sie mir auch 
meine Geschichte 


Würdich Nee GA \/Hahat Sie 


mich deswegen nie im Leben Ä „| | gerade anziehen, als haben wohl 
_ „auch nicht a 1 sie sich selbstständig (\ 
en Mn Fa # | f = 
£ . ai | ii = [% | ıd., r 2 - ıef, / r 


dass Sie mich aus- All. 
lachen! 


2%” 


Ba 
regt 
IE | 
u. E® 
ET — 


- 
FT] 
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...das ıst auch 
eine ziemlich 
schräge 
Geschichte! | 










Tut mir 
Leid, echt! 


...doch da haben 
sie sich plötzlich 
getrennt und ich 


Getrennt? 4 f £ . I 
Moment "N ' I} : Sıe mir, wo das 
_ mal... Zu m | passiert 


\ Okay, kommen 
Sie mit! 


Hier wars! \ 
Sehen Sie, da 

trennen sich 

die Spuren! 


| Okay, Sie laufen \ 
nach rechts, ich 7; 
nach links! _ 


D 


Ich hoffe nur, wir 

kommen noch 
nicht 

zu spät! 


Hehe! Ich spüre ganz deutlich, 
das Geheimnis der lliehenden 
Socken ist so gut wie gelöst! 


> | 





So was! 
Meine Spur 


Und nun? Da passen \o, | Grummel! \ 
wir nicht rein! Das ist tt _ . | Vergessen wirs 
viel zu eng! Bez 


So ein Pech 
aber auch! 


e Hör schon auf, so vor dich hinzubrum- 
Mickys Laune tut dieser "N meln! Ein ungelöstes Geheimnis bedeutet 
Misserfolg nicht gerade | 1 
gut... 


Das ver- 
stehst du 
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Aber du nerwst! Also tu lieber 
was! Die Schuhe im Keller 
\ müssten zum Beispiel dringend 


RX geputzt werden! vw 


He, was ist denn nun los? Gerade eben waren die | 
Da fehlt ja plötzlich das beiden Paare noch komplett! | 
Gegenstück! _ Aber das würde ja heißen... 





Die Schuhe sind 
verschwunden! 
Jetzt ist alles 





= ji 
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BR: 
h., 

— 


e Ei 


u Vassınnem : 
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en 
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Jetzt hab | | 
ich eine neue 1" ? kommen sie mir 
| garantiert nicht 
wieder! 2. 


Micky, was 
hast du? Wer 
entkommit dir 

nicht? 















; Ja, es ist 
\ wegen ihm... 






Träufler? 
Minni 
hier! 


a Da sind sie ja! Sie 


Gut, dass die Ei Auf eure Tricks fall ich nicht 
Spuren nach mehr rein! Die hauen 
ganz frisch je mich nicht u.. 


„uff! Von Ausnahmen] - 


mal abgesehen.. 


rennen, 
als wäre der Teufel 
hinter ihnan her! 





Pech für euch! Das ist eine 
Sackgasse! Da gibt's kein 


Y So, nun wollen \° 
wir das Geheimnis 
| mal lüften! f 


Ihr haltet mich 
wohl für einen 
\ Fußabtreter, 





km 
o£ 
2 2 
ner: 
aen. 
so 
ca. 
u ie 
s 
BD c: 
-£ 
cm © 
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In dam Gerangel 
eben hab ich 


‘So, und 


E 


jetzt 


ehen wir der 
che mal auf 


a 


[ senkel zusam- 


mengebun- 





Zuerst möchte ich mal wissen, 


mit wern ich's hier überhaupt 


Moment mal, hab ich 
richtig gehört? Ihr habt 
gesprochen” 


Das haben sie, und so 
erzählen sie Micky in 
einer Art Morsecode ihre 
seltsame Geschichte... 





„Aufgewachsen in den Wäldern 
hoch oben im Norden, wurde ihnen 
das Leben dort schon bald zu 
langweilig...” 


„Daher beschlossen sie, sich 
ein bisschen in der Welt umzu- 
sehen, bis sie schließlich nach 

Entenhausen | 
kamen...” 


„Das pulsierende Leben und der 9 
I Trubel dort waren genau das, 
wovon sie jahrelang geträumt 
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wenn nicht alle Zweibeiner bei ihrem 
Anblick regelmäßig in helle Panik 


„so kam es, wie as kommen musste! Man begann, 
Jagd auf sie zu machen, was dazu führte, dass sie 
sich heillos in der Stadt verirrten und nicht mehr 
nach Hause fanden...“ "77 


‚Stopp! 















Und in dieser Kälte hattet ihr keine 
andere Chance, als euch ein paar 
warme Socken und Schuhe zu 
stehlen! Wer war denn eigentlich 
hinter euch har? 


Das waren 
wir! 


f Sonderagentin Spezialagent 
Sally vom Molder, auch 


Entenhausener Wir sind von der Tja, unsere Abteilung 
Kriminalamt! * Sonderabteilung hab ich noch ist ja auch topsecret! 


gehört! 


"Wie das deutsche 
BKA oder das 
amerikanische FBl. 


Soll heißen, noch kennt man 
uns kaum! Aber wenn dieser 
Fall erst mal geklärt ist... 


Ä =, 7 Na.derFallder 
Welcher Fall? \ verschwundenen 

Ich versteh Sie I 
nicht ganz! 





„sie kennen das doch... man 
wäscht seine Socken, und erst 
beim Aufhängen merkt man, 
dass eine pro Paar 
verschwunden ist!" 


Immer nur 
‚eine! Seltsam, 


’ Reiner Zufall, 
denken Sie, und 
vergessen es 
sofort wieder! 


‚von diesen 
beiden da! 


j lm 
Ze a | 


mi +rrT EN 


Ai 
ur 


ar 


Aber das ist falsch, denn 
hier handelt es sich um 
eine Verschwörung... 


her mit den Eoantim 
beiden! ıgeniu 
des EKA! 













Störrischer Knabe, Fr Am besten, wir 
was, Sally? Der steckt nehmen ihn auch 
mit den Verschwörern | mit, Malder! Zur 

unter einer Decke! „_ Sicherheit! 


Ach ja? Und warum 
seh ich dann hier 
keinar Sternpel oder 


Was wohl? | Ef Nicht wenn 
- Wir schnap- R ich's verhindern fr 
pen sie N Ä 


Ich finde es nämlich 

gar nicht nett, die 

Armsten so zu 
hetzen! 





Halt, wartet! 
Da verstecken 


Und nun nichts wie 

weg hier, ehe sie 

sich wieder befreit 
haben! 





Wenn wir ganz leise sind, 
können wir im Dunkeln so 


Ken a eh übrigens 

je . wie soll ich 
stimmt's? In zwei £ dan: 
Minuten ist dein kündigen? 
Auftritt! ! ‚ig 


Ich seh's, Molder! Y Und nun, liebe Zuschauer, präsentiere 
Aber wo könnten Rich Ihnen einen Clown der Sonderklasse! 

sie sonst sein? Freuen Sie sich mit mir auf... F 
| — 


' Hier sind 
sie nichl, 
Ä Sally! 


ah. || 
| [ ) 

au 

nn 


7 © 
“ BE-: 
| 


| 
| 


=. 





u 


„Freddy 
mit seinen 


| |\ flotten Füßen! 2% 3 

A N Applaus! £4 “ || 
— LI | Im 
11] r | - 

a ‚ran 

Ya Be; s 

; Fä | n 

a 


gr. | f 
if Ele | | 
Er , l F | 
| 


ZERB N 


rt 
- I „ 


/ Hahahal 
Ich lach mich 
\ scheckig! 








nn 27-52.57577 > | 


EI RI4 


.. = 


Sie sind schon wiede 
hinter uns her! Vielleicht 
können wir sie da drin 
abschütteln 
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Güterbahnhof! 


Mal sehen, wohin 


Verflixt, die fahren 
ja alle in den 
Süden! 


rten ihre Spur 


ü 
auf keinen Fall 


Wo sind sie? 


Wird 


verlieren! 
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Na bitte, da haben 
wir ihn! Das isi euer 
Zug in die Freiheit, 






Steig! erst 
aus, wenn ihr | 
„ da seid! 





Wahrscheinlich 

denken sıe, Sie 

wären uns ent- 
wischt, Sally! 


" Da denken 
ö sıe falsch, 
Molder! 


| Das ist der Kerl! Und die 
Füßler haben ihre Glowns- 
schuhe auch noch an! 





Zumindest \ 
die, die weiche 5 


"Spuck's aus, 
du Zwerg, wo 
sind sie? 


BF] Sie sind auf dem Weg 
7 ET nach Hause! Der Zug fährt 
; _+A durch bis zu den Wäldern 
| im hohen Norden! 





Wir haben sie n Bl Vorerst W 9 Punh, 
also verloren, 16% jedenfalls, da haben 
der © ] Molder! , wir ja Glück 










Überlegen Sie 
mal! Was wäre, 
wenn wir Sie 

erwischt hätten? 













Und man 

hätte uns aus 
dem Dienst | 

entlassen! 


Unseren einzigen 
' Fall! Dann hätten wir 
Sie hätten nichts mehr zu tun 
Ihren Fall 
gelöst! 














Aber jetzi werden wir eıne neue 
Theorie zum Rätsel der verschwun- 
denen Socken entwickeln! Das wird 
Monate dauern... vielleicht 
sogar Jahre! 7 











Nun, wenns 
Ihnen Spaß 
macht... 


Ich hab schon 
eine Idee! 





Ein Pinguin war da und hat einen Pullove 
für dich abgegeben! Als Doktor Träufler 
das sah, fiel er in Ohnmacht und 


| Später, als Micky wieder 
zu Hause ist 















Micky! Hör zu, 
was mir Verrucklies 


Ha, das ist noch gar nichts. gegen 
passiert ist! 


meine Geschichte! Also. 





” Aber inzwischen 
bin ich mir sicher, dass 
es sich hier um kleine 

Riesenfüßler handeln 

muss! 













Und was für 
Füßler waren 
das nun? 






Du meinst 
Kinder? 





Ja! Kein Forscher hat bisher einen 
Riesenfüßler zu Gesicht bekommen, und 
das liegt sicher daran, dass man nur nach /\ 

irgendwelchen Riesen Ausschau __ 
gehalten hat! | 


Wirklichkeit 


Eu aber sind es nur 
i riesige Füße! 
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Haha! Das, 
was ihre Eltern 

schon immer 
getan haben! 








Und was tun 
die Kleinen, wenn 
sig erwachsen 

sind” 






Sie führen 
alle an der 
| Nase herum! 









"sen N ? 


100 Rudy Salvagnini (Story), Marco Gervasio (Zeichnungen! 


Super, wie Mega-Mann die E 
vor den Invasoren vom m 
Planeten Oktopodıa 
beschützt hal, 

oder? 


Aha! Für solchen Hum- 
bug gebt ihr also euer 
Taschengeld aus? 4 


R ar 


Fe 


Y Und Pit Pixel, 
i der Autor, ist ein 


Aber das ist 
Kunst, Orıkel 
Donald! 


\ Finde ich auch! Und in diesem 7 


Heft kämpii er gegen einen vr 
Psycho-Hammerhai au 
dem Plasma 


Van wegen Humbug! 
Das ist foto- 
realistischer 
Visionismus! 4 


nicht als Kunst- 
kenner! 


Lachhaft! Das 
Genie möchte ich 
aber mal 


warte, ich 
habe ein 
Foto von 





Siehst du, Onkel a r An... Andale 
Donald, dasister! / Ft 

Der geistige Water al Zu 

von Mega-Mann! Je 


Ja, aber er besitzt noch drei Villen! Durch die Mega-Mann-Filme, die Mega- 
Pit Pixel ist nämlich Mann-TV-Serie, das mr 

| einer der zehn Ä Ei der Videospiel und... Umpf! Ich hab's / | 
reichsten Männer Daus! Wie das? | — kapiert! f 


der Welt! 


Also, dürfen wir jetzt IERT Habt ihr denn keine| | Schon, aber die 
weiterlesen, Onkel =, Hausaufgaben auf? | können wir später 
Donald? | machen! 





Nein! Erst kommt die 
Pflicht und dann das 
| Vergnügen! 


per 
Anl 
we _ 


4 
j 


Mein Güte, ıst das ein Schund!! 


z Das kriege ich ja noch 
besser hin! 


„...berühmter 
und reicher als 
Pit Pixel...“ 


ich erfinde einfach einen 
neuen Helden und 
m Nu... 


Fi " 
a nn Fi 
Fu # of 
Fo ri 


I) 


' Dazu brauche ich in erster 
Linie professionelles 
Arbeitsmaterial... 
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Kurz 


darauf.. © und ein paar banale 
| h 


w Dr Ideen! Für ein Genie wie 
N 7 


mich dürfte Letzteres ja 


| wahl kaum ein Problem 





Schluck! Mein Hirn ist wie 
dieses Blatt Papier - 
 vallkamımmnen leer! 


a 


erst mäl auf, was mir 
alles zum Thema 
Helden einfällt. 


&) Besser, ich schreibe 









7 Hm... „Helden sind 
selten”... etwas 
mager nach zehn 
Stunden! Seufz! 


S ) % 
Am folgenden! f Ä Sag bloß 
MOTHER | urn er hat die 


He, Onkel Donald W Inh ganze Nachl 
| hockt immer noch #11) gearbeitel! 
Ä d | N Ä 





Glaubt ihr „ PAIS H „Helden sind selten 
das etwa im er EN und Giga-Mann ist der 
Ernst? , n 


= Welt! Er besiegt 


IF | 
N 


| Flossen weg von Ist ja schon gut! So Gar nicht so einfach, Ach was! Ich 
„meinem Entwurf! berauschend ist das einen Helden zu € brauche nur 
N Geschreibsel eh erfinden, oder? | „mehr Zeit! 


Vielleicht hilft's, wenn Y Gute Idee! Dann ..den ganzen Tag in | Das reicht! 
du dich selbst indie / würde der Held der Weltraumhänge- / Ab in die Schule 
Rolle eines Helden _  matte pennen! mit euch! 


ud 





4 By BI, 












Uoch der Hat der | a Aeenn 
Kinder gibt zu / Irgendwie haben die \ daraus ein Super- 
denken Kinder Recht! Ich muss hald werden?“ 
für meine Heldenfigur x 
Modell stehen! 
























„Helden haben 
doch stählerne 
Muskeln..." 


„Sogar eine Menge AN 
Muskeln! Und einen 
kühnen Blick...“ 








Und diese helden- 
haften Merkmale 
hat mir die Natur 
nun einmal nicht 
in die Wiege 







IT Zudem haben Helden 
immer Glück, was ich von 
mir auch nicht gerade 


behaupten el 


jr } “wenn ıch einlach 
Aber, as bleibe, was 
"Moment mal! et .! ich bin? 
Wie wäre “ 2 








Er ee 
)) O nein! Mach jetzt bloß nicht 
= '/\ schlapp, mein guter alter 313! , 




















„Dann würde alles mit einem 
meiner alltäglichen Probleme 
| beginnen...“ 


er 












| „Aber nur kurz, 

Na toll! Da | |dann rollt man rück- | 
\ stehen wir mal] | wärts abwärts...“ 

wieder! || 


| „Leider helfen 
gute Worte da 
nicht weiter..." 
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„Und zu allem j 
n Überfluss...“ Himmel hilf! 
5 Was macht denn 


le der Lieferwagen da 
—a mitten auf der | 


Fahrbahn? Ächz! 


















Gütiger Elefant m - 
Porzellanladen! N 


bremsen Sie doch! 


„Die Lage ist 
ziemlich 
hoffnungslos...“ 





/ Ich glaube, ich muss mich 
damit abfinden, dass es gleich /} 
furchtbar viele Scherben gibt! 





| „Aber da 
naht der 
Held...“ 


rettet unser 
Porzellan! 















* Zum Glück 
war ıch gerade | 






/ Tja, Ich bin eben 
> \ der Retter aller vom 
| f Pech Veriolgten! ) 






Stimmt, 
| Talis-Mann! 













Ich weiß! 
| Aber wohin u 
mich” | 


ein Aulo endlich repariert | | 
wird! 












N Istes denn W Dasnicht,aberch u 
i so kaputt? | bin mal wieder völlig ] 
| 2 blank! | | n 
u i 






„Derweil erscheint - 
eine andere Dum-didel-dum! 
bekannte Figur auf Der Glückspilz 
der Szene..." geht um! 


„Dem Manne kann 
geholfen werden, 
denkt Talıs-Mann,..." 






\/ Warte hier aul 

mich! Ich bin 

gleich wieder 
d 





g! 





denn schließlich ist er | 1 en 
Gustav Gans...” | di k_ Finderlohn! „ 


Huch! willmich da || 4eangS Diesen Glückskeks wollte 
A einer zum Narren ich doch schon immer ma 


halten? / necken! Kicher! | 





„Schließlich steht 
dem armen Donald 
auch mal atwas 
Glück zu...“ 


Das ist die Idee! Der Heldals 
Streiter gegen das ungerecht 
verteilte Glück... Ä 


Hier, Donald! Fein! Dann kann ich mit dem 


“Bring das zum Finderlohn mein Auto reparieren 


Fundbüro! lassen! Vielen Dank! 


..Wie es sich 
ständig im alltägli- | 
chen Leben ereignet! 
Das geht doc ' 
jedem ans Herz! 


Aber Talis-Mann, der Retter 


I Füllhorn meiner eigenen | der vom Glück Benachteiligten, ef 
= Erfahrungen als Pech- __ sieht alles... 
[ vogel schöpfen! 













„wor allen Dingen sieht er, 
dass Gustav schon wieder 
#D Glück im Spiel hat...“ 


Der Hauptpreis 
| geht an das Los 











3 nr I 
= Hehe! Das 


De hab natürlich 



















| 


SIREHLL >: 
ey 


“ 
ii 


.„... lalis-Mann mit 
seiner Talis-Puste 


den Ausgleich der Ps an! Sus 8 | 
Gerechtigkeit!” jagt mir enn schnaub! | 


| Das ist mein Los! Na und? Wie 


gewönnen, 50 
zerronnen! . 













He! Vorsicht! 
Wir haben einen 
fabrikneuen 
Ferrami 


„Unterdessen geht Talis- 
e Manns Kampf 
unermüdlich weiter..." 






















= Ich weiß! 

Aber Gustav hat 
noch drei andere ui 
; Autos gewonnen! AB 








„Doch irgendwann ist P 
selbst der stärkste 
| Held erschöpft..." 






Saufz! Wenn ich doch“ 
nur mal ein Nickerchen 
halten könnte! 





Das ist Dusela, die . 
Göttin des Glücks! 
„— Nawartel 5 





verwahrt dies 
unserem 
Helden?" 










„Womit wir uns dem 
Höhepunkt des 
" Schicksalsdramas 
nähern...“ 


Jupiter”? Ich 
heiße Talis- 
Mann! 











Ach ja? Nimm mal \ | 
| die Augenbinde ab 
„ und sieh mich 


Mag sein! Du hattest ja 


Geht leider nicht 
die Binde gehört 
zu meinern Job 
| als Glücks 

























Was? OÖ nein! 
Karon, her 


Oder du suchst 
dir einen neuen \ 







„Das stört 
Talis-Mann 
wenig..." 






ein für alle Mal 
Se ändern! 


Komm schon, du 
Mops! Ich werde 
' dir zeigen, wer 

ı Talis-Mann ıst' 











„Und schon springt 
ein gar gräuliches [4 
Monster herbei...“ 


IN 





















a nicht sagst, 
I 4 2 Ä Juppil Hier 
ETF TBSH— 
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Ein wilder Kamp! 


© entbrennt...“ Auf deinen Pinscher 


zurück, sonst werde 
ıch richtig 


Pah! Miı 
kannst du damit }_ 
nicht drohen! __ 








ecner Und jetzt | [| Runter mit der Binde und 
Talis-Mann..." | mach schon „| Schluss mit den Faxen! Ich 


= u 
I brav Au | TTı muss dir was ee ie 


en 


Aber du bist ja gar | 
nicht Jupiter! 


AYER Fe, _; AERY: . | 
Danke, dass du Heifit das, du wirst Schon, wenn ich V Nun. du nimmst 
mir die Augen das Glück in Zukunft nur wüsste, wie {? den einen etwas 


geöffnet hast! | n? ih 


das gehen soll! Glück ab und gibs: 
\ es den anderen! 


Dazu müsste ich || Dann bindeich 
aber meine Augen-Nif sie dir einfach 
binde wieder / um den Arm! A 


Ist das ergreifend! Ich bin 
selbst ganz hin und 
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Irre, du hast es 

A geschalit! Dürfen 
 wires uns mal 
> änsehen?_, 


Denn mein Comic ist 
voll des geistreichen 
Witzes und der kulturel-' 
len Anspielungen! 


Pah! Das sagt ihr Ich fürchte, nicht| | 


doch bloß, weil nur uns, Önkel 
euch meine Kunst ZA Donald! 


Lest und 
siauni! 


Das kannst NY 


du dach 
unmöglich 


einem Verlag / 


zeigen! 


ıst davon leider 
nicht die Spur 


zu sehen! 


Und wie ıch das 
kann! Man wird 
sıch um mein 
„ Werk reißen! 





Doch demist 5 
ı nieht so.. > 


sogar mein zwei- 
IANageN Sohn besser 


ingekrieg!! 


Und auch 
andere sehen 
| das ähnlich 


Ihr Schund \ 
ist mehr als Zu 
‚empörend! 


inand [ 


Tja,ein \ 
Genie wird 


oft verkannt! „E 
— = ar 





140 


I ga ; : 
He! Das ist “Äh, meinen 
gar nicht mal sie echt? / 
so übel! Ä 1 
M h s 
’ 





; Huch! Meine 


Zeichnungen 
autsch! 





4 Hauptsache J 


efällt 





Allerdings! Ihr Stil ist IS „Moin Name it. V, Und ich bin 2 
öl ifj- 7 un l | } önda UCK UM 
von einem geradzu ein \ Verleger und aui der /} auf der Suche 

mn Suche nach | hainn 
zeichnerischer 4 Auen | non Ran: | 


Perfektion! 17 Talenten! 


Oh, äh. 
\ danke! 


zigartigen Mangel an = 


Unterzeichnen Sie Y Istdas nicht 
A und ich werde 100.000 ein bisschen 
‚) Exemplare für Sie 
drucken! 





I 4 ; Fr Er ö 
E Fr f FE Ya 
f F | Pr 
f F, Ch, Zu 
j rs Fir 
i x FE LPT FABEL 
- I Andeie HH FE Zins 


Nein, ihr naiv-aggressiver 'ja, wer 


hätte das 
cht... A 





Stil wird der absolute ap 


dieses irre 
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Oh, das hal ein <A | Es wird bestimmt ‘\Y Bei dem Titel wäre 


Autor verlasst a | auch ein Renner! das kein Wunder! Ich 
der genauso ein würde so was Solorı 
Genie ist wie | | kaufen! 








Nichtzu W Tja, er sagı, | 







Ta | ...folgt der 
Ä Triumph... | 








fassen! Du | dass mein 
7 Baldwird —— hast einen postnaiver 
mein Genie in IR | Kemader: Kubis. 
aller Munde =, geiunden? Je 





sıcher, dass es 
gedruckt wird”? 





Hm... der scheint % 
sogar echt 
zu sein! 


{ Selbstredend yw 
isterecht! 27 


Ff Hallo, Donald! \ 
„ Bistduda? , 


| Ich muss dir eine 
‚ irre Neuigkeit 
erzählen! 


" 
I Ich dir auch! 


Geh schon 


mal zur Tür! F ie — 


Ja! Ich hab nämlich 
einen Verleger! Er 
heißt Tim Tipps! 


Ich werde nämlich 
einen Comic ver- 
„ öffentlichen! 


Und mein Buch heißt: 
„Wie gewinnt man 


in der Lotterie, ohne | 


den Tippschein £ 
abzugeben?“ / 


N 
jet 
>_WIZDE 
977 Be 


Toll! Und 
ich einen 
Ratgeber! 


| 


D 
1 [Pe 


% 
N = 1 
1 


tt 


Y Urks! Wieso braut 


sich da in mir eine 
üble Vorahnung 
zusammen? 





Lies mal Klausel #1 
deines Vertrages! 
Dann weißt du 


Ächz! Das bedeutet, 
lich hab die gesamten 
| Druckköosten am 


Lies vor! Mir ist 
schwarz vor 


ir 
ah 


m 


AN 


Exklusiv! Neue 


N 


Der Verkauf 
| der gedruckten 
| Exemplare obliegt 
dem Autor! 


Dem Autor? \ 
Aber dasbin | 


Und wenn ichdie 
100.000 Comics nicht 
verkaufe, bin ich für den £ 
Rest meines Le- 

bens ruiniert! 


“Und hier der 
Taten eines ultimative Ratgeber, wie 


neuen 


man in der Lotlerie 
Helden! _. gewinnt! . 
Ba 
= - Be \\ 
"2 





"Guck mal, 
Papa! Das will 
ich haben! 


Igıtt! Das ist ja 
oberschräg! AKUDISEN... Junge war nur /i 
ein übler * 
nause! 


| Stimmt! Ich hab noch "Hm, vielleicht gibt i= ; Aber nur, wenn dein tolles | 
kein einziges Buch „ es doch noch | Lottosystem auch 


verkauft! eine Chanee! funktioniert! 





Aber wie gewinnt \/ Man füllt den 

man denn nun im Schein aus und 
Lotto, ohne den Tirp-®& behält ihn! 
schein abzugeben? - 


Das tut es todsıcher! \ Ah, ich bin nıcht 
| Hast du mein Buch X dazu gekommen!y” 


u 


le 





... garantiert einen Schein 
mit sechs Richtigen in der 
Sammlung! Natürlich ister / 
nicht mehr gültig, en 


En / Wenn man das ein paar 
-/Tnı ‚Jahre lang so macht, 





dann hat man... __ 


® =; n: = — 1 j 





Ich finde das echt kin- 
disch, Donald! Kaum 

hab ich mal eine geniale & 
Idee, wirfst du dich zu ; 
Boden und spielst den 

| Ohnmächtigen! , 





bad,, 
Hliann 
0 
Iran 
LAT, 


FF 
Kir, 
] 


r 
— Das Museum wird 
euch gefallen, Yard 
Da bekommt man eın leben- 
dıges Bild von den ausge- 
= Storbenen Tierarten! 





Carlo Panaro {Story}, Lara Molinari (Zeichnungen) 


Wir haben Glück, 
Onkel Donald! 

Die Führung fängt , 
gerade an! 


Keine Führung! Ich bin sehr wohl selbst in 
Lage, euch die nötigen Erklärungen 
| \ zu liefern, wisst ihr? 
Wirklich? Was ver-"r 
stehst du denn von | 
Paläontologie? 


llein macht nach nicht klug! | 
Besonders wenn man's dreimal lesen 
“ muss, um's zu kapieren! 










. zu phänomenalen Funden fähig! Die 


7 Tälke — Vor ' 
h \ 37 Me Lachen! 


..sehen Sie 
den seltenen 
Säbelzahn- 
segelsaurier 


Eine Menge! Dreimal hab ich das „Kleine 


| Handbuch für den emsigen Urweltforscher‘ 


von Professor J. Urassik | 
gelesen! | | | 








Frechheit! Wenn ich wollte, wäre ich 







Augen würden euch übergehen! 





Hahaha! | 


'Sieh's doch ein, die Paläontologie 
ist ein Fachgebiet für ernst zu 
nehmende Forscher! 


Aber ich beweise es euch! 
Staunen sollt ihr und die 
Fachwelt gleich dazu! 


r— 


Und eine eigene Fernseh- 
sendung bekomm ich auch! 
Wie dieser Professor 
J. Urassik, jawohl! 


Ach? Und ıch bın nicht ernst zu 
nehmen? Wehe, ihr antwortei 
darauf! 


Man wird mir einen Ausstellungs- 
saal widmen... was 
sage ich, ein ganzes 
Museum! 


Der dreht mal = 
wieder! Besser, wir 
halten ihn bei Laune! 








Schluck! Da hab ich wohl ein wenig über- 
trieben in meinem gerachten Zorn und 
mich zu weit vorgewagt! _- 


Dürfen wir dir dabei zusehen, wie 
du deine tollen Funde 
lindest, Onkel 
Donald? 





Oh, ah... 1 
sicher! 4 


> 









' Aber wenn ich einen Rückzieher mache, | Und das darl nicht sein! Ich fürchte, 
sind die Kleinen von mir enttäuscht! | ich werde irgendwas finden | 
müssen, und wenn's nur ein 
alter Suppenknochen ist! 


Ich denke nicht! Ich lasse | 


mich ganz von meinem 
paläontologischen 
_  ‚Spürsinn leiten! 
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Und von Professor J. Urassiks Hand- 
buch! Da steht drin, dass er seinen 
ersten bedeutenden Fund ın einem 

„alten Keller gemacht hat! 


- uf 
Aha! Mein Gefühlhat W Um Kellerasseln 
mich nicht getrogen! Das zu züchten, 
ist der richtige Ort! a vielleicht! 


- E Eur r Fr u. gg n — = _ 
Können wır dir irgendwie ySSHEEn Wie du meinst! | Wird höchste Zeit, dass 


a 
rue tRir, en 


zur Hand gehen, Onkel SEE Aber das merken, ich etwas auftreibe... 
k Donald? Bor & \_ wiruns! | 

E nicht! Ihr 

stört nur! 





Aber... das ist der 
Abdruck von einem 
Schuhl 


| Dieser Abdruck ähnelt nur dem eines 
Schuhs, stammt aber in Wirklichkeit von 
einer urweltlichen und ziemlich ausge- 
stöorbenen Lebensform! 
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Ich hab eine urzeit- 
liche Versteinerung 
gefunden! 


Höhlenmenschen hat-Y Hab ich... öh 

ten keine Schuhe! Das| behauptet, dass der 

weiß selbst ein Fach- \ Abdruck von einem 
" mann wie du, oder? / Menschen stammı? 


Bände! Es ist die Hinterlassenschätft 
eines grausligen, saurierartigen 
Scheusals! 





Unverschämtheit, 
nn das! 
Aual ? 
a, f 


| 





— Der Abdruck stammt von 


—— mir! Da bin ich in den frischen 
Zement getappt, als 
ich den Kellerboden | 
ausbessern wollte! 







"Wenn ihr mich fragt, hat's ihn 
irgendwie auf dem falschen 
Fuß erwischt! Hihil 






—n 


Oh, seht mal! Eine Baustelle! 
Die muss ich mir genauer 
anschauen, Jungs! 


An Orten wie diesem sind schon 
wahre Schätze ans Licht des 
Tages gekommen! 


Und unvorsichtige Forscher im 
Finsteren verschwunden! 


— 
Keine Bangel Ich weiß | _| 


genau, was ich tu... /\f 


11 


Du 


aa 
Sa 7, 


War das Absicht, 
Onkel Donald? 


Sr Klar! Ich stürze 
mich immer Hals über 
Kopf in gähnende 
Abgründe... 
IT-T 7 TI“ 
1 Eu fi RN \N 





Aber es lohnt sich! 


Kind, scherze nicht... 
Da ist etwas! 


wie Onkel Dagobert 
| er R sagen würde! 
| . i fa *® nn 


— 


Ne 


von einem urzeitlichen | 
Bauarbeiter? 





“f Es ist mir ernst! Hier! Das muss der \ 
\_ Zahn von einem Dinosaurier sein! 






Ein sensätioneller Fund, zumal mitten 
in der Stadt! Weltruhm ist das Mindeste, 
was mich dafür ereilen wird! 





(Gratuliere, mein || Was sage ich? Die Presse 
Freund! ist bereits im Anmarsch! 
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| Möchten Sie ein Interview 
mit mir machen? 


Den Zahn ı möchte 


ich! 


[| 
NR 


1%, 





Ich sag's Ihnen im Guten: Der Zahn gehört 
mir! Den hab ich eigenhändig hier verloren! 








Äh... können Sie 
das beweisen? /,; 





Nichts da! Den hab ich gefunden, | 
den geb ich nicht wieder her! 


Schnaub! 


Ich bin Zahnarzt! Und dieses Plastikmodell 


ist auf dem Transport zu meiner Praxis vom 
age: gekullert! 





.. 


„ 3 ir 


Lesen Sie, falls das nicht 
zu viel verlangt ist! 


EITTOITTTT 


Sagt nichts, ich hör 
auch so, was ihr denkt! BE 
Aber jeder kann sich mal JB 
irren, oder? A 


Am liebsten würd ich alles hin- 
schmeißen! Aber als Erziehender darl 
man sich leider keine Blöße geben... 


Aha! Das Stückchen Flur 
hier sieht ausgesprochen 
vielversprechend 
aus! 
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Da springt einem 
| Yollblutpaläontologen wie solche Sprüche 
mir geradezu der Spaten | klopft, ist er mit 
in die Hand! seinern Latein 
| | = meist am Endel 





Stöhn! Röchel! Geduld ist die Zierde des 
Forschenden... das muss man sich merken, 
sonst vergisst man sich leicht einmal! 


ee —e - u 










Lass gut sein! Wir versprechen 
auch, dass wir dich nicht 
— auslachen! 


[ Nein! Mein Instinkt sagt mi ——r | 
dass ich kurz vor einer großen ) \ AT 
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% Ich hab einen prähistorischen Knochen 


4 Ja-huuuu! \ | a 


 \Wamit wir beim 
\ dritten Irrtum wären! 
















Ach? Ähem, ja... genau deshalb sind die 
Flugsaurier ja ausgestorben... weil sie alle 
abgeschmiert sind! Hehe! | 


Der stammt 

bestimmt von einem 

ausgestorbenen | ne, 
Flugsaurier! Aber der ist doch 

= viel zu schwer zum 
| Fliegen! 





Tolle Theorie! Aber was hältst du von der Wirf ihm den Knochen hin, 
hier... der Knochen gehört dem Hund dort, Onkel Donald! Schnell! 
und der will ihn wiederhaben! — 
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Meine Güte! Hat der 
eine Wut im 
Bauch! 







Knurr! 
Grummel! 


_, 










Gestern erst hab ich das ganze 
Feld mühsam eingeebnet, 
weil ich einen Fußballplatz 

draus machen will! 











Bin ich aber! Und wie! Da mächt's 
mich selber schütteln vor Grauen! 


Und heut kommt so einks$% 
Blödel wie Sie daher 
und buddelt alles 


2) 










| wieder auf! ’ 
 B-bitte nicht n 
böse sein! 
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| Gib's auf, Onkel Donald 5 
Du bist nıchl zum Urwell- ge 
lorscheı geboren 


Wisst ihr, hier zu Hause in 
der Stadt tut sich auch der 
begabteste Paläontologe 


Niemals! Nicht, nachdem ihr mir das 
richtige Stichwort geliefert habt! 


— 


Und Professor J. Urassik hat Recht, 
wenn er schreibt, dass man zwar 
überall suchen kann... aber wer auch 
finden will, sollte sich hinauswagen in... 





Da ist jeder Stich ein 
Treffer! 


Ich hab eine Wasserleitung gekappt... | Ari „Das besorgen schon die 
mitten in freier Wildbahn! Die krieg ich |. | Stadtwerke, darüber brau- 
doch nie wieder dicht! 7 N chen Sie sich keine Gedan- 


Denken Sie lieber drüber nach, wie Sie 
das bezahlen! Das wird nämlich ein 
teurer Spaß! _ 





Na bitte, was hab ich | Womit der Beweis erbracht wäre, dass 

gesagt? Höhlen- k euer Onkel sehr wohl ein ernst zu neh- 
malereien! | mender Paläaontologe ist! Ihr könnt schon 

- mal anlangen, stolz aul mich zu sein! 


| 
Fi ’ 
= = Fi ne _ = 
an e - 
= % 
en 
J r h L 
r 5 
r ar f 
[) 
A, 












Mein Auge dagegen ist SO 
geschult, dass es schon die 
nächste Sensation erspäht 


| a 
m! Ich frag mich, wie \ Dafür braucht es 
so vor dir noch keiner | ein geschultes 
die Hohlenmalereı / Auge und das 

entcleckt hat! 





Seht und staunt, Jungs! Wer 
7 hätte gadacht, dass bereits dıe 
Höhlenmenschen Spazier- 
stöcke hatten” 
La 
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Reden Sie keinen Stuss, Jungchen! Der Stock Ich hab in dieser Nische 
gehört mir! 2 = etwas gedöst, weil so ein 

f E = | Ausflug mit meinen Neffen $ 
Kraft und Nerven kostet! 


vi 


In der Zwischenzeit haben sie wahrscheinlich 
alle Wände voll gekritzelt! 


' Dahast 
du deine 
urzeitlichen 
Höhlen- 


Wisst ihr, ich wollte doch 
bloß ein bisschen berühmt 
werden... | 


} vorbei... ich {7 Wi u 
geb mich | gi Ä j m 
' geschlagen! /L En, | - # 

Aber unter i 
heftigem 

Protest! | 
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„und das werden | Professor J. Urassik! 
Sie! Dafür sorge ıch / =. \ Wie kommen Sie denn 
höchstpersönlich! > m hierher? 


| Ganz einfach... ich bin Ihnen vom Museum Leider ist das Ergebnis alles ' 

aus gefolgt und habe all Ihre, ähem. | | in allem nicht so sonderlich 
Bemühungen miterleben dürfen! | P. berühmt, oder? Hehe! 

| — Ä | Mag sein... 








„aber ich kann Ihnen wohl versprechen. ..wenn Sie erst einmal als Ehrengast und 
dass Sie ihrerseits ein beträchtliches Maß leuchtendes Beispiel in meiner Fernseh- 
an Berühmtheit erlangen werden... sendung aufgetreten sind! 


Dr». 
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Wenn ihr mich Iragt, Onkel 
Donald hätte sich vorher 
erkundigen sollen, wieso der Professor 
ihn als Ehrengast haben will! Hihi! 


Was sagt ihr nun? So bekomme ich also 
doch noch die Anerkennung, die mir - in 
aller Bescheidenheit bemerkt — zusteht! 


( eeey’ Ich fasse zusammen! 
HEHHA Herr Duck ist somit ein | 
=) jeuchtendes Beispiel 
dafür, wie man die 
Paläontologie nicht 
betreiben sollte! 


: = TE Br T, " Nicht jede Ehre ist | 
j / I AU | „ nämlich förderlich tur 

| i den quien Rul! 
b 








Müssen die Leute ihre 
Waren denn mitten in 


der Nacht anliefern? dr ( sP 
di i, ] & 
# F 


Tja... da hast 
denn auf? Sei froh, du wohl Recht 
dass du nicht für ihn | | | 
arbeiten musst! | 





Aber ihr wisst doch, wenn 
Onkel Dagobert so viel Auf- 
wand treibt, erwischt es ga- 
rantiert auch uns! 


Waskochst & 
du denn Feines? 


nichts an! 





“ Toll... aber 
' .d 
| wasistdas? W 





Geht dich 


Onkel Donald Diesmal ırrl er 
ist ein ewiger sich bestimmt! 
Passimist! | —n 


Ich will nicht streiten, \ 
sondern feiern! Kommi 
mit ın meinen 


1 Geldspeicher! 
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Das ist mein neuer Computer! Der macht jetzt hier die 
Ad Arbeit! Ich habe ein Vermögen in diese Anlage gesteckt! _ 


Er denkt, entscheidet | Ich genieße das Leben!  Habichdawas 
„ und handelt Kommt, das Essen von Essen 
ganz von allein! ist fertig! | gehört‘ 
| i | — 





Ich esse Mettwurst | 
mich erledigt, habe ich alte : - und trinke Quell- 
Gewohnheiten wieder aul- ’ wässer! 


Hört 
| Ration Olivenöl gekriegt! Jetzt ist F 
sie salt und fängt an 


FA 
h a 
I " u z H 
Ei nz r 
j Ri” z j F | 1 m 
| A Ä I | 
IA ii 
1177 h Ir 
r r F nt LT: 
ff f | j Wr 
j A 
g ’ Kf : 
| | j 1 
I Ra 2 
= ur {} 


/ HK : 3 
Uli 
Da ich heute meinen groß 


zügigen Tag habe, dürft Besten Dank N 
ihr mitnehmen, Da sag ıch 


\ 
v 


Unglaublich! Statt arbeiten 


zu müssen, kriegen wir sogar 
was ihr wollt! nicht nein! was geschenkt! ; se 
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Aber das dicke Ende kommt We 
garantiert noch nach! Das sagt 
| mir die 
Erfahrung! 


Kommt, wir schlachten 
das Sparschwein und 
verreisen! 





Wunderbar! Das reicht für Y 
zwei Wochen Erholung _ 


| Wenig später... | 

FR ” Spiel mit uns, 
\ Onkel Donald! 

Gähn! Dazu bin ıch 
jetzt viel zu faul! 


am Meer! 








Unglaublich! Der hört gar nicht\ 
a mehr auf zu schlafen! | 


® “ Seit wir hier 





sind, besetzt er die 
_ Hängematte! 
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Doch alle Ferien 
| gehen zu Ende... 


F Wach auf, 
Onkel Donald! Wir 
sind wieder in 
Entenhausen! 


Was, schon? E 


Nie hat man 
seine Ruhe! 4 


Wohin soll die ” „ — 
Fahrt denn gehen?/ Bis vor den Geld- 
| . speicher, 





Ja! Leider kenne 
ich den! 





| Geldspeicher von 
Dagobert Duck?, 


Was ist passiert? Hat man | / Mein, uns ist nur 
Sie überfahren? N II das Taxi weg- 
; — Ä gefahren! 


Es ist losgebraust, nach- 
dem ich das Fahrziel 
gesagt hatte: den 
Duck’schen Geld- 
speicher! 


Keuch! Das war ein langer Als ob jeder Angst davor 
vun Keiner wollte uns zum hätte! Morgen... gähn... ira- 
seldspeicher fahren! |gen wir... schnarch... 





Ob sich alle von ihm \ f 
tern halten, weil er... 


[ ...immerzu tobt und damit [ Ich ruf am besten mal Baptist an! 
die ganze Stadt in Panik Der kann mir sicher erklären, 
| set! 
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Leider ıst es so! Ihr Onkel tobt und ' 
wütet den ganzen lag! 


Warum er so tobt, u 
weil ich nicht! ne IR 


ist sehr wütend! 


Er legt sich mit jedem 
an! Und je mehr Leute 

=, ihn meiden, desto 
ı_ lauter wirder! 


Grummel! 
Knurr! / 









Er ist angeklagt, wiederholt den 
sozialen Frieden der Stadt verletzi 
zuhaben! = 


SE: 


Ja! Onkel Dagobert MUSS \ 


sich wegen seiner Tob- | 
sucht vor Gerichl 
verantworten! | 
> q 







| Wisstihres 
Ä schon? 






Das sieht nicht gut \Y ‚Man wird ihn \ 


Das muss angefangen haben, als 
wir in den Ferien waren! 





| für Onkel Dagobert | "8 Gefängris 
aus, fürchte ich! stecken! 









aben Sie etwas zu Ihren 
Gunsten zu sagen? 


\ Ja,Euer ww 
\ Ehren! 'i 
f I 


E SL N | | 
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bringe diesen 
ann zum 
= 


Schweigen! 


Ich verurteile Sie dazu, von Stund an | | Draußen wartet Herr \] 


kein Wort mehr zu sagen! Ä - Wucherpfennig! 
- 1 - 7 ar r— 


7 Ist das jetzt klar 


1 


N 
Lieber Herr Duck, Sie tun mir 1 Wie konnten Sie sich denn ' 


aufrichtig Leid! Ich bin Ä auch mit jedermann 
untröstlich! 


Wr 





Aber ıch weiß es, 
_ mein Guter! Computer, der die ganze 
Arbeit für mich erledigt hat! 


Als ich nichts mehr zu tun hatte, wurde ich 
immer unzufriedener! Aber ich fand 
ı einen Ausweg! 








ch betreibe ein Kleines Geschäft, das mich 
täglich eine halbe Stunde lang fordert! 






“ Seitdem bin ich wieder 
zufrieden! 












Machen Sie's wie ich! Sie 
vertragen die Faulenzerei 
eben auch nicht! _ 


Wer immer gearbeitet 
hat, kann nicht 
| aufhören! 





Was ist denn 
das für eine Hütte 
\ neben dem Geld- „| 
speicher? 


Warum ist 
es so still? 2 





Kommt! 
Das müssen wir 
‚herausfinden! | 


> 


ı F 
\ (W. U 
. : 


Ich handle mit Knöpfen! Eine halbe | 
Stunde am Tag! Das reicht 
völlig! 
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\ a E | 


p) Möööön! ( 










Aha! Die hr 
ı halbe Stunde 





Ü Jetzt gene ich in den] | Ich bin so glücklich, dass ich dir 
Geldspeicher und \\ eine Pizza spendiere! Hier! 
sehe dem Compu- — — 

ter zu! i u Huch! 
Vz Vielen 

Ga Dank! 


Vier große Pizzen mil 
allem bitte! Ich zahle 
in bar! 


- 
| 


wer 
a | 


; - Ta " =  — 7 
| N y | u = Pr 
i i u | ” D 
de f | u 
! 
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n/ Wie es scheint, ha- 


ben die Knöpfe wirk- 
„lich alle Proble- 


me geiöstt | 


Telefon für dich! 
Es ist Baptıst! 


Aus der halben Stunde 
sind vierundzwanzig 


geworden! k: 


Nun herrscht endlich , 


wieder Ruhe! 


Ihr Onkel hat sein Geschäft ) 
vergrößert und iz 
arbeitet jetzt 
77 


-f Oje! Es wird ernst! 
Wir sind gleich 
zur Stelle! 





Ich habe gerade eine Knopf- 
Fabrik gekauft! Ich muss | 
7a arbeiten! 


icht länger alseine 
albe Stunde, Rast Ju 


gesagt 





| Onkel Dagobert 


arbeitet wieder 
wie Iruher! 


Und so geht es jedem, der sich WR 
zwischen mich und mein Geld 


[ Äh...ichgeh 


ja schon! 


In der Hütte! Und im 
Geldspeicher arbeitet der 
mn Compuler | 
für ıhn! 


Lassen wir ihm seine 
Knöpfe und hoffen das 
a Beste! - 





Onkel Dagobert macht 


schon wieder merk, Av Pdppı POPP! POPP! 


— würdige Geräusche! 
RE: Ä 














Möglichst weit weg! 
Du machst wieder 
Lärm und ich... 


Falsch, mein Lieber! 
Das Geräusch macht die 
Bohnensuppe, die ich 
für dich koche! 


Was? 





Ich hole etwas Geld aus dm es Aber.. Onkel Dagobert kommt 
ISpeicher! Damit und mit dem n gar nicht wieder! 
Gewinn meiner Knop!- fi 

Fabrik feiern wir rei 

ein erfolgreiches 


| ah, jetzt höre ich was! | ..’doch nicht seine 
4 Aber das sind... | Schritte? 





Onkels aus! 


ran nal | W Der Computer weist leichte 1 
enn, Gewinne! g | Verluste für sämtliche ande. 
| F ——  - 1 r 
= T — 77 
u “en Kr 


: 5 ren Knopf-Fabriken Ihres 
OR vr b, 


Mit seiner Freizeitbeschäfti- | Tragen Sie ihn 
\ gung hat er sich also nur / \ rein! Ich weiß, was 
ı selbst geschadet! | ihm jetzt hilft! 


eu 


| ER 


z - - zu > 


m 


Mam Pi h - 


> a 2 A 


>! 
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Aaah! Mit vollem Bauch Wie es scheint, hat der Computer 
sieht alles schon viel genau die Summe verloren, die ich 
\ besser aus! > | gewonnen habe! 


Ohne mein Eingreifen hätte | | Keinen Kreuzer mehr oder weniger! Also 
der Computer also genauso | | hat mich mein Hobby nichts gekostet! 
viel gewonnen, wie ich hier in Ist das nicht wunderbar? 
einer Hütte erwirtschaftet | | rr 


Du bist unschlagbar, 
Onkel Dagobert! 
Hahal Ä 





I Halt! Keirier verlässt den 
Raum! 


Halt! Nichts anlas- 
sen! Ich bin hier ım 
Auftrag der Stadi.. 


Dann wollen alle X / Das macht beimir \/ 


wir mal meine Steuern pünktlich der Computer! 
' gezahlt! : nr” 


Eee ‚und zuständio 
; für die Steuern 
auf Knopf- 
Fabriken! 


Sie haben leider 
etwas über- 
sehen! 





Nämlich die Steuern für Das tut leider 
| Ihre neue Knopf-Fabrik! nichts zur 
Sache! 
Aber... das ist doch 
nur ein kleines 
| Hobby! 


A. 
SI —) | MEN 
ZETT— a 


Wa I> 
) te N 
(Also, Sie zahlen 10.000 Taler WW 
= jetzt sofort, und Te 


hir & WUfi- . x 
ten auf dem For- a 
mular finden! Gu- 


\ 0 / / | 
| Li n' 
ig \ ir 
\ Fr nf ee ı 
) | N I 2 


a rn 


RT Eee 
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Bald darauf Onkel Dagobert reißt 
7 die Hütte ab! 


_ dann doch etwas 
= 








zu viel für ihn! 


Jetzt fängt er | Er sucht nämlich jemanden, |) 
wieder an zu | | bei dem er seinen Frust — 
abladen kann! 





Ich verschwinde auf der 
Stelle! Ihr wisst ja, wo ihr 
mich findet! 





x Sohates 
Baptist uns 
_ gesagt! 





Wo willst du denn hin? 
Es gibt Arbeit 
für dich! 


I Du wirst mir zuhören! So kannst du 
wenigstens einen Teil deiner 
Schulden abarbeıten! 


intel! 
chnaub! Grante | 
ee Schnaub! 
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Our Dienzps 








Mur zii! nn 
Aber Fınge 






Hach, da könnte man 
ins Schwärmen kommen! 






Schöner is! keiner und 
schneller schon 
gar nicht! 





Diego Fasano (Story), Pier Paolo Rovero (Zeiennunge"” 


7 Aber ıch bin ja auch u Dies hier, meine 


Lu UT CHE VON HEN Ä Damen und Herren, ist 
AR NINA AN SEEN. Na LIE unser Spitzenmodell... 


Der Panter! Der 
\ Wagen, von dem man 
7 nicht mal zu träu- 
men wagi! 


| RN » z 
n H 


Eine winzige Na, und wenn? Er ist * 
Wirklichkeit. zwar klein, aber mein! 





Grmpf! Aber da hilft kein Toben und 
kein Treten! Es ist mal wieder eın 
Anruf beim Fachmann 

tallig! 










Hmpf! Leider hat er in letzter Zeit 
ı 50 seine Mucken! 


($ 





Hmm! So weit, so qui! 
Jetzt müsste sich 
ı eigentlich was tun... 


{/ Mir reicht's! Du 
„#5, wirst verkauft! 
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Tja, wenn Sie einen Dummen finden. ist das J Wissen Sie, auf so Grummel! 
das Beste, was Sıe tun können Ba alte Autos ist Wem sagen | 
Herr Duck! 2 | eben kein Ver- T Sie das? 
| lass mehr! 


mein letztes I Ay - 
Rendezvous 


* Und ich eine er an die Sache mit f Bezahlt wird! 


Entschädigung! "\) dem Steuereintreiber!” _ Aber sofort! 





- Der platzt vor \ 
| Wull 


"Tja, bisher hat mir |} 
das nötige Klein- I 
, geld gefehlt! 


Aber dieses Mal halten mich 2 
solche Nebensächlichkeiten nicht 7% 
| a, ab! 


| N I ( z0 | N IS 
As 


et 


| 


2 ;- 20 u 
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Be > d \ J Ar 





Deshalb... | f Radio, Bord-TV mit beheizter Antenne, 
gegen Aufpreis gibt's sogar einen 
a 


Lachhafte 100 Taler im | Garnicht übel | Zu den Bedingungen kann 
Monat auf lediglich 25 %_ fürs Erste! sogar ich mir einen Neuen 
Jahre! Na? Wie king a ZN - leisten! 


Wir liefern frei Haus und nehmen dasselbe gleich | 


> 1 'h | | 

* Hmm! Den In zahlung: - Ti Tatsächlich? 
schau ich mir — GB | 

näher an! | f 7 - 


> . cr 
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“ Hahaha! Huhu! \ 
| Der Preis? Wohaha! 
Kicher! Juks! = 


Sagen wir maleine Rate |} Tilt? Was ] Das heißt, der Rechner ist 
von 200 Talern im | möchte das “,Y überfordert, im Gegensatz zu 
Monat, dann ist das | if Ihrem Konto, wie 
Wägelchen abbezahlt in | | | | ich hoffe! J 
genau... Augenblick... FA | 





Er? von dem man nicht 
‚mal zu träumen wagt! ‚| 






\ __deran Se zu 
| haben! 





Fr a 
Mi Aber fahren Sie ihn doch 
erst einmal eine Woche 
zur Probe! 











Matürlich geben wir Yıch muss sagen, 
lebenslange Garantie / das wird immer 
auf alle Teile! | besser! 


Wenn er Ihnen zusagt, 
| werden wir uns schon 
einig mit den Raten... 
Sie sind ja 
noch jung! 









ea 77, 





Am nächsten Tag.. | Einfach ist mir schon 
ar _ Ein paar einfache immer am schwersten 


Mi [| _ Salze genügen! gefallen! Seufz! _ 
N © Gm | Ne 
wr — = 


/ Leute, wem gehört denn | Wie Dann aber 
der Panter da draußen? An. : nicht 


Finger weg von meinem Auto, ihr \ 
gemeines Gesindel! 


> 
Schnell 
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Noch nicht gekauft und 
schon geklaut! So weil 
[\, kommt's noch! Grummell 


Prima! Da kannst du mich gleich 
| s Land | E 
EL Ah... ich fürchte, 
das geht nicht! 





Der Trampelpfad da raus ist 


so holprig! Das kann ich dem Nein! Ich fahr die 1, WAS 


Yo wE | > d\ du willst, solang es eine 
a De | | h re N ' richtige Straße gibt! 


[Der 313 hat keine Straße 
Dog gehabt! 








z nein! Nicht 
schon wieder! 


festes Schuhwerk 
SREROBEN. u 


IE SR 


ER: 
“Al 





ur 7 
Donald! |} Jetzt nicht, —% 
Schaul <A Liebes, ich hab 
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N Wir hattendoch We 
nichts als Arger mit A qu! 
Q 


ten Kiste! 


Also, ich fand das ) 8 


rasend romantısch! 


Ro 

INN War J 

IT 7 N Rt 

‚audanrn BaE- \ re 
ze | 


| Deckung! Ich versuch | 
zu starten! 


Jedenfalls werd \ 


| | ich den guten 


alten 313 ver- 


if missen! Seufz! 


Az 


= a) 8 
RT: 


ZauaNe 7, 
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| F versteh einer dıe Frauen! Wo sie doch noch 
gestern gar nicht genug über den 313 


( meckern konnte 


Tu 


Und jetzt bitte ıch t 
Gustav, dass ermich SW 
zu Oma fährl! 










Idı 1 I | EN 
RN 






—-TI | 
en u \ L 

ii 1 | 

1 \ 


er 
en 
v 


B 
7 


mag 
- 


Ja, aber das legt sich, wenn ich ihn für 
die Rakete ausgeschlachtet hab, die 
, ıch bastlel 


Es geht um Ihr Auto! Ich hab mir das Wägel- 
P chen schon angesehen! 
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Ah... tut rnir Mein 313 als Rakete! 
Leid, das _/ | | Nein, das würde ıhm 
reicht nicht! bestimmt nichi 
_ gefallen! 


1000 Taler könnt ich 
Ihnen dafür geben! 





Reizend, diese rundd- ke | Umgebaut zum Sofa passt er TE 
lichen Formen! Und . | perfekt zu meinen moder-,, 
das Rot gefällt mir _ Ä Ä ! | 
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Dass sich auf meine ' 
Anzeige lauter Ver- 
rückte melden, gibt 
mir doch zu denken! 


Es folgt: „Zeig, was du hast!" 
Lausige Geschäfte vor laufender 


Kamera... hier werden Sie garantiert 
[&ete: los, was sonst keiner ken 3 
Ä | KIT | 









Ich biete den 313 in der 
Glotze an! Vielleicht meldet 
sich dann endlich mal ein ganz 
normaler Spinner! — 


Da drin muss es 
doch irgendwo 
sein! Aha! 





Deshalb, ein paar Was a Y MEN IST. Mans BER 
en; | im ein grolser Junge braucht “ 

| Tage spater.. „ Sie denn? | keinen Teddy! Und Sie? Mm 
URL a) N 





| Diesen Schal, an Donnerwetter! Der ist |] schönes Foto! 4 Ja, da war ich 
dem ıch schon seilj ja richtig antik! -% nämlich mit meinen 


meiner Schul- _ Neffen auf großer 
zeit stricke! Wo bin ich Fahrt! 


hier nur gelandet”; 


NEN 


7 Mann! Ab hier gibt's| Das macht unser 
keine Straßen! 343 doch mit 


| Tausend Meilen unweg- | ein Aben- Ta 
samste Wüste und wir teuer! 7 Be 
hatten nicht | | ü bittet 
eine einzi- I FT, " es 


| ge Panne! — 
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7 Bi FF " 
Das ist Herr ss ne cl / Esist zwar nicht 
Duck! Er stelit / 7 N | neu, doch seine 
_ uns sein We } " Pflicht tut es treu! 
Auto vor! 


\f Huch! Nicht ‚Ja, bitte? Was sagen 
A zufassen! | Z\ Sie? Wie viel? Bin schon 
222 | unterwegs! 


Platzda! \ | 
Hahaha! 
N 9) 


RLA 


- Als | 
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Brauchst du eine Extra- 
einladung? 


I Es ist nur ein 
lockeres 


Weilmandiealle 


wieso ‚Il Nase lang neu ein- 
denn? ) stellen muss! y 


gesamte Bordelektronik neu ein- 
gestellt werden! _ 


Moderne Autos sind Das merk ich! Bei 
nun mal arg / meinem 313 hälfte eın 
u Hajlyleichter Tritt genügt! 
| RD“ Grmpf! 
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Fi 3 = — 
Verzeihung! 
Herr Duck? 


Merktried von Mieswitz! | / Angenehm! Ich Ja, so geht's mir auch immer! Und 
ch sammle sozusagen | Ä | das Kleinod? < 
= Ärgernisse! | freue mich sehr, | | | 


IL 


 Siezusehen! 4 


F I‘ | ; ’ | 
Ah! Wundervoll! Na ir Das Modell hat eine | Das wusste ich } 
: x hehe absolut einmalige [gar nicht! 


- — 





212 


weıl er 50 
furchtbar viele 


Ihr Exemplar ist wahr- 
[ scheinlich das Einzige, 
das heutzutage noch 
immer gefahren 


Fahren wäre 
etwas zu viel 
2 gesagt! , 


| Ich habe Ihnen hier )/ Wa-waas? 
| einen Scheck über 1 |.ist das Ihr 
| 30.000 Taler aus-} 4 Ernst? 


| 
7 


re 

& r 

IN} 
| | 1 


yu 
> 


u 
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Sie könnten 

Jsıch davon einen , 
Neuwagen 
kaufen... 







Das ist 
eine hübsche 


‚.Meisen in ferne 
Länder unternehmen... 


oder unvergessliche 
Momente erleben. 





Und dafür bedarf es nur 
einer Unterschrift, Herr Duck! 
Worauf warten Sie noch? 


Hm! Das will ! 
wohl überlegt j 
sein. 
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| Jetzt gehört der 313 
mir! Hehe! 2 


Das heißt, der 
EB 313 bleibt hier! 
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| Es gibt eben Dinge, die lassen sich nicht Dass mir so ein schönes Ärgernis 
mit schnödem Mammon aufwiegen! „— durch die Lappen geht... 


Das tul es doch 
par nicht! 


| Sie bieten mir eine Unmenge Geld Damit halten Sie doch ein Ärgernis in 
für einen Haufen Schrott und ich Händen, wie es so bald kein zweites gibtL/ 
lehne es im letzten Moment 275 | Hab ich nicht Recht? 
__ rundweg ab! 


Aber ja! 
Das ist 


durchaus auch was 
Verbindendes ha- 7“ 
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ab 





{Kreisch! Ist das ein | 
I\ Angriff von Aliens? 


u IB 


Oder ein 
1X: Erdbeben? i 


F | N A 


Wie und nimmer! 
Das ist was viel 
Schlimmeres! 


ul, 


PT | 


u 
Bi 
= 
m 
m 
= 
= 
ea 
En, 


Paul Halas (Story), Bancells (Zeichnu Ingen). 


FREIE PUT 
sich an meinen kostbaren 
Lieblingen vergriffen! 


IHR 
Der Ärmste ist schon 


ganz rot im Gesicht! 
Gleich platzt er! 


Diebe! Mörder! Jemand hat rd y 
C 


Die Panzerknacker 

waren'’s, Herr Duck! | 
Eine der Videokameras | 7% 
hat sie aufgenommen! 


IR 


Und warum haben Sie sie 
nicht daran gehindert? Das ist 


\ doch Ihre Aufgabe, oder? 





Äh... Chef? Ich alaube. I | FT Das sehe ich selbst, Sie Klugschnabel! 
sie u eh se = ei N Halten Sie mich für ein blindes Huhn? 


urch dieses Loch getürmt. 


E> 1 ie | Ich wüsste nur gern, wo sie 
[ ra [A mein Geld hingeschafft haben! 


’ YA Keine Bange, die kommen nicht \ [5° Lassen Sie von mir aus 
1A weit! Ich lasse jede Autovermietung | | Ihre Oma überwachen! 
‚4 und Kl nn er eh | Ich will nur eins — 
| jeden Flugplatz und... i | mein Geld! 


Herr Düsentrieb hat doch einen Grrr! Das ist nun 
neuen Supercomputer. Vielleicht wirklich der Gipfel! 
kann er die Beute ja finden? | Hat man je etwas... 
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He. das ist der erste 
vernünftige Vorschlag, 
den ich heute höre! 


Kreisch! lieks! Hier hat's Kommt, dann fahren wir 0% 
Störfrequenzen! Bestimmt von | Ili eben zu ihm! Wir dürfen 
' deiner Sicherheitsanlage! | keine Zeit verlieren! 


| Entschuldigung, Herr Duck! 


‚Ja, bitte? 









a u 






Wir sind arme Wandersleut, die ohne 
Schuld in Not geraten sind, und... 





BEITLER 





Alle Wetter, hat's hier 
unfreundliche Gestalten! 
Und dieser Wortschatz... 3 





Wie können die es wagen, / Aber Onkel Dagobert, 
mich um meine sauer verdienten |[ das wären doch nur 


Kreuzer see ein paar harmlose 
. Leute auf der Suche 


Baer 2 e3 nach einem Job! 
Ar | a w : 
TARR 
ee 
nn - 


7 


Br; 


[ Mir egal! Wo fahren wir über- \ N Er hat sich für seine Computer Wi% 
haupt hin? Hier geht's doch eine alte Windmühle auf dem 
nicht zu Herr Düsentrieb! u Ye Land gekauft, um ungestörter 
. Fi 1 arbeiten zu können! 


Huch! Ich 
glaube, der 
Motor gibt den 
Geist auf! 


f Gehen wir eben zu Fuß, 
> mn es Ist nicht mehr weit! 1 | 
Uiuiuiuil Sieht gar nicht | | k Ä am — ZN I. “ 
gut aus! Tut mir Leid, da ' IM N 
; Da zieht ein Sturm auf! 





14 7 ll If Willkommen in 
| #7 j meinem neuen 


. Reich! | 
2 az 
@; 


FE 


Ganz einfach, sie funktionieren mit 


solarbetriebenen Bogidium-Zellen.., 


...die ein so starkes Magnetfeld 
erzeugen, dass alle anderen 
elektrischen Geräte im weiten 

_ Umkreis ihren Geist aufgeben! 


BIT TTITTT I iE u 
En a 


Etwas extravagant, finden Sie 


4A nicht? Wieso sind Sie denn mit Ihren 


Rechnern hier rausgezogen? 


kr \ >)y I 


Ich bin beeindruckt! Aber noch 
beeindruckter wäre ich, wenn Ihre 
supertollen Computer herausfinden 
könnten, wo die Panzerknacker 





Ich schießle ein paar 
Alilenmonster ab! 


Finger weg! Das 
ist kein Compu- 
terspiel! 


Frage stellen können 
du Nichtsnutz? 


"Wozu? Die Antwort kenne ich \ “/ | 
schon. Ohne Motor kein Auto, Fr Der Rechner hat 
und ohne Auto kein Ärger! KH an der Frage ganz | 
ee | a schön zu knabbern! 





- Ein Gewitter! 
Auch das noch! 


Aaaaaaah! | 
Zuspätl £\ 


Was treibst du jetzt wieder E 


|| für einen Unfug, Donald? 





Auch die Bäume und die Straßel ' Igitt! Und irgendwas verpestet 
Sieht fast so aus, als hätte jemand \ hier die Luft! 


mit einem riesigen Kehrbesen die _ Di 
ganze Landschaft leer gefegt! | | | 





l/ 
Abmarsch! Herrn Düsentrieb 
knöpfen wir uns später vor! 


Er 7 Ich ruf schon mal 


den Polizeichef an! 


fe; a Ale IS 
[77 ‘ HF 1. 
- 2 a er re Kane Ar 
DEE ZEN 


Z eo, LEO 12 


. I 


Du kriegst die 
Matten! 


Manu, die Stadt ist doch ganz nah! 
Wieso bekomme ich keinen Empf... 


07 
—_ Br u \y 2 u 
BAU: l\ yav 
E Ih 


III 


Mu II 
3 


" 





Seht mal, da kommt jemand! 
Huhuuu! 





Ach ja? Na, denen 
werden wir ordentlich 
einheizen! . 


Die kennen uns \! 
doch gar nicht! 


















abgehängt! Ich bin 
ganz außer Puste! 








- Greift zu! Wir teilen immer 
alles brüderlich! 


Tu wenigstens so, als 
wärs köstlich! Die Leute | | 
haben nichts anderes , 
und sie sparen essich I7_ 
vom Munde ab!  , 


Und ich hab etwas Kohle! 
Was für ein toller Tag! 


Wir sind fremd hier! Kännten Sie N Hahaha! Ihr wisst nicht, was 
mir bitte erklären, was Sie als | Landvolk und was Städter sind”? 
Landvolk so machen”? Dann müsst ihr vom Mars sein! 





„Städter haben Geld und Kohle! Sie | Das Landvolk muss den Smog 
können es sich leisten, unter einer m ertragen, den die Städter aus ihren 
Glaskuppel zu leben und frische |4 [I ei Kuppeln nach draußen blasen! 


Sie vertreiben uns aus der Nähe 
der Städte und halten uns auf Trab, 
sodass wir von dem leben müssen, 

was wir unterwegs finden! 


/ Die Entenhausener sind besonders 
| schlimm! Sie haben auf mich geschos- 
sen, als ich ein Stück Kohle aufhob, 
das vom Tender gefallen war! 


Wie bitte? Du machst 
wohl Witze? 


Ohne Kohle kann man keine einzige \1/ Haben Sie denn keine Autos, 
Maschine betreiben und viel ist nicht mehr Strom oder Fernseher? 
übrig! Bald ist sie genauso selten wie Holz! Bun 

Was faselst du 
da? Du tickst 
wohl nicht ganz 
richtig, was? 
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Wenig spater 
m— 


bo A N on 


z 


IX 


Da kommt so ein Zug 
auf Rädern! Los, den 
schnappen wir uns! 


54 Ich fürchte, ich weiß, was 
ee nn passiert ist, Onkel Donald! 
i Du hast dan Computer dach 


gefragt, wie die Welt ohne z 
= \| Verbrennungsmotor aussehen 
u FF 


Na los, wir Danke 
ve \ müssen weiter! für alles! 


Wohin soll's 
denn gehen? 


Als dann plötzlich der Blitz 
einschlug, hat uns der 
Computer hierher versetzt! 


Jetzt sind wir in einer Welt, \ 
in der alles mit Dampf- 
“| maschinen betrieben wird — | 
Benzin hat's hier einfach | 
nie gegeben! 


T 
CRIRREE 
ET, ee PEEEE Fe 


Auch meinen 
Geldspeicher? 


% A Aber dafür gibt's uns hier | B/ 
| | sicher alle noch mal! ai 


AA 


Verrückt, oder? > Die technische 
| Entwicklung ist hier ein- 


Wir sind in einer Zeit- 
schleife gefangen! fach stehen geblieben! / 
I | | or Seufz! Und wenn 


* schon! Ich möchte A 
einfach nur mein 
Geld zurück! 


Bi 


7 7 7 I 75 
BE RE u 


| 


Mn” 
ımar EN, 
lllre 


Tr 
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| = - 
he - F 
en 
“| A 
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Wehe, er behandelt meine 
Talerchen schlecht! 


Dein Doppelgänger scheint 


auch nicht ohne zu sein! 


Papperlapapp! 
Ihr könnt mir glauben, | 
Kinder, mich gibt's 
nur einmall 


Was für ein Leben! 2 
| Seht mal, wer uns da besucht! 





[ Nein! Los- 
lassen! 


| Das da drin sind | 
die Schurken! 


Wisst ihr denn \j Klar, der Durchtriebene WI Zurück in die Mine, Bertel, 
nicht, werwir #1 Donald und der alte Duck, F und viel Spaß beim Schuften, 

ein eniflohener Häftling! Fr, Diesmal hast du ja deinen 

— BF Neffen zur Gesellschaft! 


Stell dir vor, der Durchtriebene Donald Mann, wenn ich das 
sitzt mit seinem Onkel und seinen | Mathilde erzähle! 
drei Neffen hier im Zug! 





Sagen Sie blol}! 
Sie leiden doch 
nicht etwa an 
| Gedächtnisverlust, 


| Sagen Sie mal, was 
sollen wir denn eigentlich 
verbrochen haben? 
Ich fürchte fast, das ist 
mir entgangen! 


Und Ihr Neffe hier hat noch nie was 
anderes getan, als zu rauben und zu 
plündern. Der Kerl ist ein absoluter 
Taugenichts! 


Su 
ve’ 


Hilfe! Aahl Er wird 
gewalttätig! 


' ‚Also, ursprünglich hat man Sie 
wegen Bankraubs eingelocht... ist 
schon einige Jährchen her! Damals 

hatten Sie gerade Ihr Kohlengeschäft 
an die Panzerknack 


| OÖ nein! Schluck! Ich hab mein Geschäft 


den Panzerknackern geschenkt? 


Ja, das hat damals ganz 
schön Furore gemacht! 


Kreisch! Weckt mich 
aus diesem Alptraum! 





[| Hier kommen frische Arbeiter 
für die Mine! 


Gut! Die Neuen können 
mn in ein paar Stunden die 
m .=\ Frühschicht übernehmen! 


Los! Rein mit euch! \| [I HAI 


| 
ja mächtig ähnlich! Seid ihr EG | vor Serra en | 


Zwillinge oder so? erwartet! Hehe! 





So was! Ich bin doch nicht auf 
den Kopf gefallen! Wieso sehe 
ıch denn doppelt? 


Nach längeren 
Darlegungen... 


Na gut, wenn Sie wirklich ich sind, 
müssten Sie ein zäher Brocken sein! 
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Sie sind Herr i Könnte ich wohl eine 
Duck. oder? | Erklärung bekommen? Aber 
re sie müsste schon gut sein! 


In dem Fall nehme ich Sie gern durch 
den Tunnel mit, den ich mit diesem 
netten kleinen Löffel gebuddelt habe! 





Halt oder... gibs! Keinen Mucks, | ‚ Leute! Schwingt e 
Ä verstanden? \ auf diesen Zug! 


Feuer freil Die Schurken 1 
dürfen nicht entkommen! J/aAne 





Au Backe! Wir haben die 
Guten abgeschossen! 


uchuch! Bi-bin ich diesmal 
auf den Kopf gefallen” 


Argks! Zu früh 
gefreut! 


Schnell, kommt! Die 
Wachen fallen gleich wie 
die Heuschrecken hier ein! 





Geht nicht! Da vorn ist 
eine Felswand! 


| Nicht verzagen, Donald fragen! | Spurlos ver- W 
Hier entlang, Freunde! a = schwunden! 


Willkommen in unserem bescheidenen 
Versteck! Die Vorräte haben wir von den 
Panzerknackern — natürlich gestohlen! 





Und du missratener Mir hat keiner 
Nette hattest nicht gesagt, dass du 
mal so viel Anstand, da drin bist! 
mich aus der Mine 
zu befreien! 


Mach Entenhausen? Prima! Da wartet 
ein Werbündeter auf uns! 


Der kann uns 
bestimmt aus 
diesem Schlamassel 


Kommt, wir kennen einen 
Weg durch die Kanalisation! 
Der ist völlig ungefährlich! 


Und wohin gehen 
wir jetzt? 


Zu den Panzerknackern! 
Mit denen hab ich noch 


Oje, dort schnappen 
sie uns wieder! 


Wer das versucht, der Ä 
kriegt's mit mir zu tun! 


Wieso ist euer Onkel eigentlich so | 
aufbrausend und schießwütig? 


Oh, früher war er 

nicht so! Erst seit 

er auf den Kopf 
gefallen ist! 





Kreisch! Zuerst zu den 
Monster! Panzerkackern? 








run S a, Huch! Seh ich doppelt? | Keine Panik, Herr Düsentrieb! 
vor or... _, Es ist nichts passiert, weshalb man | 


Ni NE Wi die Nerven verlieren müsste! 
# | 


Ein dampfgetriebener Soda-Shaker und 
daneben ein Stiefelpolierer, ebenfalls 
fgetrieben! 








Und dieses Maschinchen 
macht aus gewöhnlichen 
Hundekuchen hochwertige 
Tinte! 


WW 
Du meinst meine Aber die läuft ja 
Rechenmaschine, mit Dampf! 
was”? Na klar! 


h! Einen Computer 
haben Sie auch? 


rg 








[| Natürlich! Gibt's denn noch 
andere Antriebsarten? 





a 77 gg gg ge > 





Seid auf der Hut, Bürger! 
Eine Bande flüchtiger Verbracher 
macht die Stadt unsicher! 






MB: - u 
= | et . un: ni 
" r A 1 ge 





RS 
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 Kreisch! Jetzt werden 
| siealles durchsuchen! 


Deshalb bin ich hier! Danken Sie meinem 
B Historiencomputer für die schnelle Ortung! 
'{f Holen Sie TG | 

uns ab”? 


JR 
eG I 
| OÖ nein, ich hab hier nach 


eine Rechnung offen! 


[ © Gott! Wir müssten flie- \ 1 
gen können, um denen 
noch zu entkommen! 









Man kann — dank | wars 
Düsentrieb | , Ups! M-mir \ 9 
TE wird ganz 


Hoffentlich sind sie nicht im 
Büro, sonst sehen sie womöglich, 
wie wır geflogen kommen! 
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Doch der Zeit- 
punkt könnte nicht 
günstiger sein.. 








leh stell mich der Polizei! Aber erst 
€ müsst ihr mir verraten, wie ihr mich | 
damals reingelegt habt! 







Warum nicht! Du kannst uns ja nicht 
mehr am Zeug flicken! 





.‚und dann deine Unterschrift auf 


WA Wir haben einfach die 
der Schenkungsurkunde gefälscht! 


“al Bankangestellten und 
den Polizeichef 
bestochen.., 
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Damit gehörte dein Vermögen uns, 
Bertel! Nicht ein einziger ehrbarer 
Bürger hat Verdacht geschöpfft! 


1% 


x \ 
SR 


xx 


> Kreisch! 
Was ist das? , 
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Und jetzt zurück mit dr \%7# He! Was Ihr gemeinen Kerle! 
in unsere Mine! Bi solldas? A] Die ganze Stadt weiß, 
an # ’| wie ihr den alter Duck 
übers Ohr gehauen habt! 


2 Hier haben wir nichts 
'f mehr verloren! Ab 
durch den Wertreter- 


- Na also, harhar! Wir sind ohne Blessuren aus der 
sache rausgekommen! 
Freu dich nicht zu früh, Kumpel! 
Wenn ich mir die da anschaue, wird 
mir nicht gerade warm ums Herz! 





Ihr elenden Gauner! Was fällt 
euch ein, unsere Luft zu 
vergiften! Na wartet! 


Fer 5 


[ Wachen! Wachen! Verhaftet 
\\ uns, bevor es zu spät ist! 








| Und so kehrt endlich wieder in gi 


Ordnung ein in diese Ich wünsche Ihnen allzeit Di — 


iu\ das Beste, werter Freund! =) 


Die Stadt löst sich doch hoffentlich 
\ nicht in Rauch auf, wenn wir gehen? 


| wo, sie ist so real wie 
unser gewahntes 


Hier, mit diesem leistungsstarken 
Minicomputer bist du den Anforde- 
rungen der neuen Zeit gewachsen! 


Wit der Kohle Ist jetzt Schluss! 

Ich hab das Gefühl, dass alternative 
Energiequellen die Stromerzeuger der 
Zukunft sind! Das eröffnet ungeahnte 

geschäftliche Möglichkeiten! 


„und wo die Kohlen 
reinkommen! 


Kommt qui 
nach Hause! 





{ 


E 
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[} 
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Mein Computer hat leider noch nichts 
ausgespuckt! 


50, und jetzt hole 
ıch mir mein Geld! 








Onkel Dagoberts u 0% 
|Spürnase ist wirklich & ,,-.—__ 7 E£ Flossen hoch, 
unschlagbar... Fr Pre 7 Ä ihr Galgenvögell 





Das kapier ich nicht! Wie habt ihr von P” 
unserer geheimen Höhle erfahren? ff 


X | ZU Das sagen wir besser W Habe ich euch endlich 
| nicht! Ihr würdet uns ja wieder, meine geliebten 
doch nicht glauben! Talerchen! 


RT 


Alles ist 
wieder im 7 Da sind wieder Tippelbrüder auf meinem Rasen! 
Geidspeicher. - Kl Für die habe ich mir was Besonderes ausgedacht! 





Aber Kinder! Glaubt 
| ihr etwa, ich habe ver- 
| gessen, wie großzügig N | 1: MIESER Typ ||| 
IE Er 


ı 


! dieses Landvolk war? 





7 He! Bleibt gefälligst hier, Leute! | 
Der Festschmaus ist füreuch! FE 


schnell weg! Der Kerl 
arbeitet sicher mit 
allen Tricks! 





Lustiges Taschenbuch Nr. 281 ab 2. Januar 2001 überall, 
wo es Zeitschriften gibt! 





u Mehr Spall und Abenteuer 
“u_ mit Disney unter wwrw.dieney de 
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mo-CD! 


N FRE zum 
a. ie NN Anspielen! 
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Mitlgests von „Baldur's Gate 2”, „Metropolis Street Racer", 

„Money Island 4", „Spyro 3" und wielenanderen Top- IDAIPmMIImM IE 
Spielen Mg Mausklick wie jeden Monat eine Pflichtlektüre er FALLE Ar | ‘ pe 
für den anguchsvolleni Zocker. Und es kommt noch fetter: en CT ır8 

Mit der beigelögten Demo-CD kannst du exklusiv sechs 
LIENEITERER u 


sochstpersönlich antesten! 
“ 





holt mehr aus deinen Spielen raus! 
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